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Der Pakt um die Sonne
Dieses venezianische Barock- und Rockmusikkonzert wird am 
Samstag, 19. Oktober, auf der La Poste-Bühne aufgeführt. 
Unter der Leitung von Maestro Gian Piero Reverberi präsentieren 
die Musiker eine künstlerische Symbiose zwischen barocker 
Klassik und moderner Musik. 

Rondò Veneziano
In letzter Zeit muss vermehrt festgestellt werden, dass die 
offiziellen Gebührenkehrichtsäcke überfüllt zur Entsorgung 
bereitgestellt werden. Das wird künftig vermehrt kontrolliert 
und Fehlbare gebüsst.
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Überfüllte Säcke verboten
So heisst das Freilichttheater, das durch den Verein Eyholz 
Kultur vom 18. Oktober bis 2. November zwölfmal in Eyholz 
aufgeführt wird. Es ist eine mystische Darstellung, weswegen 
die Sonne das Dorf Eyholz im Winter meidet.
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Auf den          gebracht•Bis 2024 …
… dauert die letzte Phase der Bauarbeiten an der A9-
Südumfahrung von Visp. Sie beginnt am kommenden Montag, 
7. Oktober 2019. Der bisherige Hauptstrassentunnel zwischen 
den Tälern von Rotten und Vispa – genannt Vispertaltunnel 
– bleibt in dieser Zeit, also während fast fünf Jahren, für 
jeglichen Verkehr gesperrt. Dieser wird planmässig in die 
A9-Südumfahrung integriert und bildet künftig die 2,4 km 
lange Südröhre des Tunnels Visp zwischen dem Schwarzen 
Graben und den Staldbach-Brücken mit einer unterirdischen 
Ausfahrt in die Vispertäler. Für den Bau dieser Ausfahrt 
wird im Tunnel eine 240 m lange Verzweigungskaverne mit 
einer Ausbruchsfläche von bis zu 300 m2 erstellt. Bereits 
vor vier Jahren gab es eine diesbezügliche Sperrung für 
anderthalb Jahre. In der Bevölkerung war man in grosser 
Sorge, es werde an der Visper Landbrücke Verkehrssituatio-
nen geben, wie man sie dort seit fast 20 Jahren nicht mehr 
gesehen habe, denn sämtlicher Verkehr in die Vispertäler 
und aus diesen heraus werde zwischen Visp und Stalden 
einzig auf der Talstrasse abgewickelt werden müssen. Von 
einem Tag auf den anderen werde sich der aktuelle, tägliche 
Talstrassenverkehr von 6 100 auf 9 200 Fahrzeuge erhöhen. 
Eine Entlastung für das Zentrum von Visp versprach man 
sich von der inzwischen gut funktionierenden Umfahrung 
Lalden–Baltschieder, welche bis zur "blauen Brücke" von 
Brigerbad ausgebaut worden war. Die Verantwortlichen der 
A9 hatten allerhand unternommen, um die Erschwernisse 
auf ein Minimum zu reduzieren. Dank Massnahmen sollten 
an normalen Wochentagen wenig zusätzliche Schwierigkeiten 
auftauchen. Und – was stellte man nach anderthalb Jahren 
im Frühjahr 2017 fest? Man war angenehm überrascht, 
erleichtert. Ausgenommen an den Wochenenden hielt sich 
der Mehrverkehr an der Landbrücke in einigermassen 
erträglichem Ausmass. Das erhofft man sich daher auch 
diesmal. Dies, obwohl in fünf Jahren das Verkehrsaufkommen 
bestimmt zunehmen wird. Die zahlreichen  Massnahmen, 
die auch diesmal vorgekehrt wurden, und die Tatsache, 
dass im Süden zwischen Hohfluh und Grosshüs jetzt auch 
die künftige A9 befahrbar ist, werden bestimmt ihren Teil 
zu einer positiven Perspektive beitragen. Und die Verkehrs-
teilnehmenden werden aufgerufen, angesichts der künftigen 
Vorteile durch die endliche Fertigstellung der Autobahn 
im Raume Visp, einmal mehr Geduld zu üben und starke 
Nerven zu zeigen.                                                          Fins

Lonza Arena, die neue Eissport-            
und Eventhalle, eröffnet

Am Freitag, 6. September, am 
späten Nachmittag, fand an der 
Kantonsstrasse/Torstrasse die 
feierliche Eröffnung der neuen 
Eissport- und Eventhalle Lonza 
Arena statt, zu welcher sich Be-
hörden aus dem ganzen Kanton, 
zahlreiche Sportfreunde und 
Sponsoren aus dem Oberwallis 
eingefunden hatten. Die Musik-
gesellschaft "Vispe" sorgte für 
den mitreissenden feierlichen 
Rahmen, der mit der "Walli-
ser Hymne", dem "Marignan", 

seinen Höhepunkt fand. Dann 
kam es zum offiziellen Teil, der 
von Rainer Maria Salzgeber in 
seiner gewohnten Art auf dem 
Eis geleitet wurde. Zuerst 
durfte Gemeindepräsident Ni-
klaus Furger vom Delegierten 
des Verwaltungsrats, Thomas 
Frutiger, das termingerecht fer-
tiggestellte  Werk übernehmen. 
Staatsrat und Sportminister 
Frédéric Favre begrüsste dieses 
vom Kanton aus. Der Namens-
geber der Lonza Arena, die 

hiesige Industrie, gab durch 
deren neuen CEO Marc Funk 
seiner Freude Ausdruck. Denis 
Vaucher vom schweizerischen 
Eishockeyverband und Matthias 
Remund zeigten sich von dieser 
Leistung der Visper beeindruckt. 
Pfarrer Pascal Venetz und sein 
reformierter Kollege Tillmann 
Luther segneten das neue Ge-
bäude ein. Zum Spiel, das man 
gegen den A-Club Langnau mit 
0:3 verlor, hatte der in den USA 
gross herausgekommene Nico 

Hischier den Puck eingeworfen. 
Anschliessend besuchten die 
zahlreichen Gäste die ver-
schiedenen Räume und liessen 
den Anlass bei Gutem aus der 
Küche und lebhaften Gesprä-
chen ausklingen. Am Sonntag 
durften die Verantwortlichen 
der Lonza Arena AG mit Ver-
waltungsratspräsident Daniel 
Bellwald und Geschäftsführer 
Elmar Furrer den Schlüssel zum 
Werk vom Gemeindepräsidenten 
entgegennehmen.
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vispamtliches
AMTLICHE PUBLIKATIONEN DER GEMEINDE VISP

Schutzwaldpflege 
im Thelwald

Das Forstrevier Visp und Um-
gebung führt im Auftrag der 
Burgerschaft Visp und der 
Dienststelle für Wald, Flussbau 
und Landschaft bis Mitte No-
vember im Thelwald die nötigen 
Schutzwaldpflegearbeiten aus.

Damit die Arbeiten rationell 
und ohne Unfälle ausgeführt 
werden können, müssen die 
Wanderwege in diesem Gebiet 
abgesperrt werden. Eine Karte 
mit dem eingezeichneten Ge-
fahrengebiet kann unter www.
visp.ch eingesehen werden.

Gesuche           
für Feste und 

Anlässe
sind mit dem entspre-
chend ausgefüllten For-
mular zusammen mit 
dem Konzept bezüglich 
Rahmenprogramm, Situ-
ationsplan und Sicherheit 
spätestens sechs Wochen 
vor dem Anlass bei der 
Regionalpolizei Visp ein-
zureichen. Das Formular 
ist unter www.visp.ch un-
ter der Rubrik Sicherheit, 
Regionalpolizei zu finden.

Unterhalts-
arbeiten der MGB
Auf dem Trassee der MGBahn 
werden auf dem Gebiet der 
Gemeinden Visp und Brig bis 
am Freitag, 11. bzw. Samstag, 
12. Oktober, jeweils von 23.30 
bis 6 Uhr, Unterhaltsarbeiten 
durchgeführt. Man ist bemüht, 
den Lärm auf ein Minimum zu 
beschränken.

Unterstützung von "Iischi Jugend" 
als Ehrengast der vifra 2020

Seit Ende der diesjährigen vifra ist bekannt, dass 
die Jugend Oberwallis die Gelegenheit erhält, sich 
in der neuen Lonza Arena anlässlich der vifra 2020 
als Ehrengast zu präsentieren. Grundsätzlich soll die 
Jugend an der Frühjahrsausstellung eine Plattform 
erhalten, um den Besuchern zu zeigen, wie ihre 
aktive Freizeitgestaltung konkret aussieht. Sicher 
werden die Oberwalliser Jugendarbeitsstellen eine 
tragende Rolle spielen. 

Es wird zusätzlich viel aus Sport 
und Kultur zu sehen sein. Hier 
werden neben der amo (Allge-
meine Musikschule Oberwallis), 
Jugend und Sport, Jungwacht, 
Blauring und verschiedene 
Verbände ihr Angebot zeigen 
und natürlich mit diversen 
Programmpunkten zur Unter-
haltung der vifra-Besucher 
beitragen. Im Konferenzraum 
werden täglich im Sinne eines 
Rahmenprogrammes Podi-
umsgespräche zu Themen wie 
Musik, Sport, Kultur, Politik und 
Bildung stattfinden. 

Im Gegensatz zur Litternahalle, 
wo der Aussenbereich kaum ein 
Thema war, wird der Ehren-
gast, sprich die Jugend, sich 
auch im Outdoorbereich mit 
ihren Aktivitäten präsentieren 
können. Die breite Palette an 
sinnvollen Freizeitmöglich-
keiten im Oberwallis für die 

Jugend soll Jugendliche und 
junge Erwachsene motivieren, 
sich aktiv zu beteiligen und 
im Idealfall künftig auch die 
Angebote zu nutzen. 

In der vifra 2020 soll aber auch 
zum Tragen kommen, dass die 
Jugend in vielen Bereichen be-
reits Verantwortung übernimmt 
und die Freizeitangebote in 
diesem Sinne von der Jugend 
für die Jugend gemacht werden. 
Ob als Jungtrainer, Scharleiter 
oder Jugiexpert – bereits heute 
übernehmen junge Menschen 
Aufgaben und garantieren 
damit den Fortbestand vieler 
sinnvoller Freizeitaktivitäten.

Die Organisatoren rechnen 
gemäss Sponsorendossier 
mit einem Aufwand von Fr. 
160 000.–. Neben kantonalen 
Institutionen und Organisa-
tionen, die Fördergelder für 

Jugendprojekte zur Verfügung 
stellen, sind die Verantwortli-
chen auch mit Vertretern aus der 
Wirtschaft und den Gemeinden 
im Gespräch. 

Visp als Vorbildgemeinde, 
was die Förderung sinnvoller 
Freizeitbetätigung für Kin-
der und Jugendliche betrifft, 
wird als Austragungsort den 
Ehrengast "Iischi Jugend" 
unterstützen. Als Betreiberin 
der Jugendarbeitsstelle Visp, 
als Mitglied der amo und als 
grosse Unterstützerin bei der 
Bereitstellung von Infrastruktur 
und finanziellen Mitteln für 
die örtlichen Vereine ist der 
Gemeinde Visp die Jugendarbeit 
in Sport und Kultur sehr wichtig. 
Diese darf und soll anlässlich 
der vifra 2020 auch einmal 
nach Aussen einem breiteren 
Publikum gezeigt werden.

So hat der Gemeinderat be-
schlossen, die Aufwendungen 
der Organisation "Iischi Jugend 
Oberwallis" als Ehrengast an 
der vifra 2020 in ihrer Funktion 
als Jugendförderer und Austra-
gungsort mit einem Betrag von 
Fr. 10 000.– zu unterstützen.

Neugestaltung 
Eymattstrasse

Der Gemeinderat hat die im 
Zusammenhang mit der Reali-
sierung der Neugestaltung der 
Eymattstrasse erforderlichen 
Rissaufnahmen der an die Bau-
stelle angrenzenden Gebäude 
sowie das Aufstellen von zwei 
Erschütterungsmessgeräten 
zum Preis von Fr. 24 954.65 an 
das mit dem Ingenieurmandat 
beauftragte Büro alp AG in Visp 
vergeben.

Mutation an der Kanalparzelle 
in Eyholz

Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Gemeinde 
Visp den östlich gelegenen Teil des Grundstückes 
Nr. 4369 (Kanal) im Bereich des Neubaus Landi 
in Eyholz im Umfang von rund 345 m2 an die an-
grenzenden Grundstücke abtritt. Der Preis für die 
Abtretung entspricht dem von den Ortsschätzern 
im Schatzungsbericht festgelegten Wert.

Des Weiteren wird entlang der 
Nordgrenze der zusammenzule-
genden Parzellen Nrn. 4373 bis 
4375 zugunsten der Gemeinde 
Visp auf einer Länge von ca. 
178 m ein Durchleitungsrecht 
mit einer Breite von 1,50 m für 
die zu verlegenden Leitungen 
(Sauberwasserleitung) errichtet 
und im Grundbuch eingetragen. 

Die Kanalparzelle unter den Nrn. 
4369 und 4687 ist im Gebiet 
Leitschwaso/Wildi/Riti in Eyholz 
überdeckt und teilweise auch 
überbaut. Mit eingetragenen 
Grunddienstbarkeitsverträgen 
hat die damalige Gemeinde 
Eyholz den Eigentümern der 
Parzellen Nrn. 4375, 4376, 4684 

und 4720 ein Überbaurecht 
eingeräumt. Analog zu den 
östlich gelegenen Parzellen 
Nrn. 4684/4720 mit dem Bau 
des Einkaufszentrums von Aldi 
wird nun auch das alte Werk auf 
den Parzellen Nrn. 4375/4376 
abgebrochen und der Genos-
senschaft fenaco (Landi) im 
Baurecht zur Erstellung eines 
Neubaus zur Verfügung gestellt. 

Am 2. September 2019 konnte 
seitens der Gemeinde für den 
Neubau Landi die Baubewilli-
gung ausgestellt werden. Da im 
nordöstlichen Parzellenbereich 
der Grundstücke Nrn. 4375 
und 4376 die Tankstelle mit 
Auffangbecken und Tank erstellt 

wird, muss der bestehende 
Kanal auf der Parzelle Nr. 4369 
entsprechend verlegt werden. 
Aufgrund dieser Ausgangslage 
ist die gesamte Verlegung des 
Kanals geprüft und abgeklärt 
worden. 

Mit der vorgesehenen Mutation 
und Verlegung des Entwäs-
serungskanals an die nörd-
liche Grundstücksgrenze am 
Rande der Kantonsstrasse 
kann die heutige unbefriedi-
gende Situation sachgerecht 
bereinigt werden. Der Kanal 
liegt mit diesem Vorgehen 
künftig nicht mehr unter der 
Bodenplatte des Neubaus, 
er wird vollständig erneuert 
und mit der ohnehin teilweise 
notwendigen Verlegung dieser 
öffentlichen Infrastruktur kann 
ebenso den Bedingungen der 
Baubewilligung entsprochen 
werden.

Fahrzeug für 
Hauswart-Team

Das Fahrzeug des Hauswart-
Teams – heute ein VW Caddy, 
Inverkehrsetzung 2005 – muss 
altersbedingt ersetzt werden. 
Die Ersatzanschaffung ist für 
2019 ordentlich budgetiert 
worden.

Der Gemeinderat hat die An-
schaffung eines Ersatzfahr-
zeugs des gleichen Typs zum 
Preis von Fr. 31 250.– an das 
wirtschaftlich günstigste An-
gebot der Garage City in Visp 
vergeben.

Weiterhin Video-
überwachung  
am Kaufplatz 

Von den zwei mobilen Video-
kameras, die im Herbst 2017 
angeschafft worden sind, wird 
die eine seither im Bereich nörd-
lich des Bahnhofs eingesetzt.
Die andere ist seit dem vergan-
genen 1. Mai für sechs Monate 
auf dem Kaufplatz platziert. Da 
sich der Standort bewährt hat, 
soll er für weitere sechs Monate 
verlängert werden.
Der Gemeinderat hat dieser 
Verlängerung bis am 30. April 
2020 zugestimmt.

Bereitstellen von überfüllten 
Kehrichtsäcken verboten! 

Gemäss den Bestimmungen 
des Kehrichtreglements der 
Gemeinde Visp ist der Kehricht 
in offiziellen, mit dem Signet 
versehenen und verschnürten 
Gebührensäcken bereitzustel-
len. 

In letzter Zeit muss vermehrt 
festgestellt werden, dass die 
offiziellen Gebührensäcke 
überfüllt zur Entsorgung be-
reitgestellt werden. Dies wider-
spricht den reglementarischen 
Vorgaben und Bestimmungen 
des Kehrichtreglements und 
ist verboten! 

Die amtlichen Kehrichtkontrol-
leure sowie die Gemeindepolizei 

werden künftig vermehrt Kon-
trollen durchführen und Fehl-
bare infolge "Zuwiderhandlung 
gegen die Kehrichtvorschriften" 
büssen.

Bekämpfung                       
der Neophyten

Gemäss Mitteilung der kantonalen Dienststelle 
für Wald, Flussbau und Landschaft (DWFL) wird 
der Kanton im Rahmen eines Pilotprojekts zur 
Bekämpfung der Neophyten 2019 und 2020 auf 
seine Kosten das Drüsige Springkraut bekämpfen. 

Im Weiteren soll seitens der 
Gemeinden 2019/20 prioritär 
die Bekämpfung des Götter- und 
des Essigbaumes vorangetrie-
ben werden. 

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, das Fällen des Essig-
baumes, die anschliessend 
erforderliche chemische Be-
kämpfung des Götterbaumes 
und des Essigbaumes inklusive 
der Nachkontrolle sowie weitere 
Massnahmen zum offerierten 
Preis von Fr.  8 766.80 an den 

Forstbetrieb Visp und Umge-
bung zu vergeben. Die Firma 
forum umwelt ag hat anfangs 
Jahr einen Aktionsplan zur 
Bekämpfung von invasiven 
Neophyten erstellt. Der ent-
sprechende Rechnungsbetrag 
von Fr. 3 262.65 war nicht 
budgetiert und da der Kanton die 
erforderliche Bekämpfung der 
Neophyten bei der Budgetierung 
2019 auch nicht angezeigt 
hat, wurde ein entsprechender 
Nachtragskredit von total Fr. 
12 500.– gesprochen.
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Abklärungen zu 
Seewjinen- und 

Grossgrundkanal          
Der Kanton verlangt betref-
fend die von der Gemeinde              
beantragte Herausnahme des 
Seewji nenkanals sowie eines 
Teils des Grossgrundkanals 
(Abschnitt östlich der Vispa-
querung) aus dem kantona-
len Inventar der öffentlichen 
Oberflächengewässer weitere 
Abklärungen und Massnahmen-
Vorschläge.

Der Gemeinderat hat die Ausar-
beitung eines entsprechenden 
Massnahme-Paketes für das 
Kompensations- und Renatu-
rierungspotenzial des Seewji-
nen- und des Grossgrundkanals 
zum offerierten Preis von Fr. 
14 798.20 an das Büro Fuag 
Forum Umwelt AG in Visp 
vergeben.

Betriebsbewilli-
gung gelöscht

Da Michael Studer aus Naters  
seine Tätigkeit als Inhaber 
der Betriebsbewilligung des 
Old Dublin Pubs aufgegeben 
hat, hat der Rat diese gelöscht.

Sanierung Rat-
haus-Ostplatz

Der Gemeinderat hat die An-
passung der Einfahrt zum 
Rathaus-Ostplatz im Einla-
dungsverfahren zum Preis von 
Fr. 70 201.– an die Voweg AG 
in Visp vergeben.

Da im Budget 2019 dafür 
lediglich ein Betrag von Fr. 
35 000.– vorgesehen ist, wurde 
ein Nachtragskredit von Fr. 
40 000.– gesprochen.

"Powerplay" – der Film ist da!

3 Vorführungen 
im Kino Astoria

Der Film soll nun auch 
der übrigen Bevölkerung 
gezeigt werden, und zwar 
– morgen Samstag, 5. 

Oktober, 17 Uhr
– Sonntag, 6. Oktober, 

17 Uhr
– Mittwoch, 9. Oktober, 

18 Uhr

Der Eintritt kostet Fr. 10.–

Das ging auch im Apéro zum 
Ausklang im Foyer des La Poste 
hervor. Wie Kurth dem "WB" in 
einem Interview darlegte, habe 
er hier ohne Drehbuch gefilmt, 
was zu überraschenden Wen-
dungen geführt habe.

Der Bau der Lonza Arena in 
seinen verschiedenen Phasen 
erstreckte sich eindrücklich 
über die ganze Länge des 
Films. Immer wieder wurden 
Szenen brüsk unterbrochen 
durch bewundernswerte, ak-
tuelle Aufnahmen der Visper 
Altstadt, der Entwicklung in 
der übrigen Ortschaft und 
vor allem der Lonzawerke, 
aber auch von den einzigar-
tigen Naturschönheiten der                                                     

Der Bau der Lonza Arena bewog den in Visp aufge-
wachsenen, 65-jährigen Film-Regisseur Willy-Franz 
Kurth einen Film namens "Powerplay" darüber 
zu drehen. Daran hat er gut anderthalb Jahre 
gearbeitet. Am vergangenen Montag konnten sich 
mehr als hundert geladene Gäste im Kino Astoria 
anlässlich der Uraufführung überzeugen: Er hat 
gute Arbeit geleistet!

näheren und der international 
bestens bekannten weiteren 
Umgebung.

Es gab aber auch Filmse-
quenzen "aus der Steinzeit" 
des Eishockeys in Visp, vom 
Bau der Kunsteisbahn und 
der Litternahalle, die nun zum 
Abbruch freigegeben ist. In 
Interviews mit Akteuren der 
Schweizermeister-Mannschaft 
von 1962 wurde auch der 

grössten Erfolge des EHC 
gedacht. Das ganze wurde 
sehr abwechslungsreich und 
durch beeindruckende Musik 
untermalt.

An die Gestehungskosten von 
rund Fr. 70 000.– trägt die 
Gemeinde Visp Fr. 30 000.– bei. 
Die übrigen Sponsoren sind 
die Burgerschaft Visp, die 
Lonza und am Bau involvierte 
Unternehmen.

vispgemeinde
GEMEINDEVERWALTUNG

Fussgängerübergang           
zur Lonza Arena

Der Gemeinderat hat – auf 
Empfehlung der Dienststelle 
für Mobilität (DFM), Kreis 1 
Oberwallis – die Lieferung und 
Montage der Lichtsignalanlage 
für den Fussgängerübergang 
zur Lonza Arena zum Preis von 
Fr. 53 595.90 an die Siemens 
Mobility AG in Renens vergeben, 
der erforderliche Neuanschluss 
25 A für die Lichtsignalanlage 
zum Preis von Fr. 5 864.25 an 
die VED Visp Energiedienste 
AG in Visp.

Da sich der neue Fussgänger-
übergang innerorts befindet, 
beteiligt sich die Gemeinde 
gemäss den gesetzlichen Vor-
gaben mit 50 % an den Anlagen 
und Arbeiten, also mit total         
Fr. 29 730.15.

Da die DFM die entsprechen-
den Arbeiten der Gemeinde 
für die Budgetierung 2019 
nicht angezeigt hatte,  wur-
de ein Nachtragskredit von                            
Fr. 30 000.– gesprochen.

GEMEINDE VISP                           Bekanntmachung

Einladung                      
zur Urversammlung

Die Urversammlung wird auf Dienstag, 26. Novem-                 
ber 2019, 19 Uhr, ins Kultur- und Kongresszentrum La 
Poste einberufen.

Wir freuen uns, ab dem Sommer 2020 interessierten Jugend-
lichen die folgenden Ausbildungsplätze in der Verwaltung 
des NEAT-Städtchens anzubieten:

Lehrstelle als Kauffrau/        
Kaufmann (Profil E oder M)

BM-W Praktikumsplatz in der 
Verwaltung (Öffentliche Sicherheit)

Unser Angebot
Die lernenden Kaufleute können während ihrer dreijährigen 
Lehrzeit in mehreren Abteilungen der Gemeinde mitwirken. 
Dadurch erhalten sie eine umfassende, praxisnahe und 
vielseitige Ausbildung.
Ihr einjähriges Praktikum verbringen die Praktikanten/
Praktikantinnen im Rathaus in der Abteilung Öffentliche 
Sicherheit (Gemeindepolizei) sowie in der Administration, 
wo ihnen eine theorie- und praxisverbindende Ausbildung 
gewährleistet wird.

Unsere Erwartungen
Für die kaufmännische Lehrstelle ist eine gute Schulbil-
dung (Niveau I) unerlässlich. Falls der "Multicheck" (www.
multicheck.ch) absolviert wurde, ist das Resultat dieses 
Eignungstests beizulegen.
Der Praktikumsplatz steht ausschliesslich BM-W Prak-
tikanten offen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Foto sind bis 
am 9. Oktober 2019 mit dem Vermerk "Lehrstelle Gemeinde 
Visp" bzw. "BM-W Praktikumsplatz" an die Gemeinde 
Visp, Postfach 224, 3930 Visp zu richten. Bei Fragen oder 
für nähere Auskünfte sind unser Gemeindeschreiber und 
Personalchef Thomas Anthamatten sowie die Berufsbildnerin 
der Gemeinde Visp, Daniela Karlen, für Sie da (Tel. 027 948 
99 06 oder daniela.karlen@visp.ch).

Gemeinde Visp
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Nationalrats- und Ständerats-
wahlen vom 20. Oktober

Die Urversammlung wird einberufen auf Sonntag, 20. Oktober 2019, um folgende Abge-
ordnete zu wählen:
– die 8 Abgeordneten in den Nationalrat (NR) für die Legislaturperiode 2019–2023
– die 2 Abgeordneten in den Ständerat (SR) für die Legislaturperiode 2019–2023 

Öffnungszeiten der Urnen

Samstag, 19. Oktober 17.30 – 19.00 Uhr
Sonntag, 20. Oktober 09.30 – 11.00 Uhr 

Wahlmaterial sowie Stimmkarte

Alle stimmberechtigten Personen erhalten vor der Wahl einen persönlich adressierten Um-
schlag mit dem amtlichen Stimmmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Kuverts und 
Stimmzettel) für beide Wahlen. Wer am 7. Oktober noch nicht im Besitz des Stimmmaterials 
ist, soll dies umgehend der Gemeindekanzlei melden (Tel. 027 948 99 11).

Anleitung zur Stimmabgabe an der Urne

Das nach Hause zugestellte amtliche Wahlmaterial (Rücksendungsblatt/Stimmkarte, Kuverts 
und Stimmzettel) muss an die Urne mitgenommen werden.

Anleitung zur brieflichen Stimmabgabe

• Den jeweiligen Stimmzettel auswählen bzw. ausfüllen, diesen anschliessend in das dafür 
vorgesehene Stimmkuvert legen und diesen Vorgang für beide Vorlagen getrennt (NR und 
SR) durchführen.

• Die zwei Stimmkuverts (NR und SR) in den Übermittlungsumschlag legen.
• Auf dem Rücksendungsblatt die Unterschrift anbringen, andernfalls die Stimmen ungültig 

sind.
• Das Rücksendungsblatt zusammen mit den zwei Stimmkuverts in den Übermittlungsum-

schlag legen, sodass die Adresse der Gemeinde im Sichtfenster erscheint.
• Den Übermittlungsumschlag frankieren und rechtzeitig der Post übergeben, sodass er 

spätestens am Freitag, der dem Urnengang vorausgeht, bei der Gemeindeverwaltung 
eintrifft. Demnach muss der Übermittlungsumschlag spätestens am Dienstag, 15. Oktober 
mit B-Post oder am Donnerstag, 17. Oktober mit A-Post verschickt werden.

• Es ist auch möglich, den Übermittlungsumschlag unfrankiert auf der Gemeindekanzlei 
in die bereitstehende Urne zu werfen. Die Gemeindekanzlei ist wie folgt offen:

 Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00–11.30 Uhr
 Mittwoch, Freitag:  9.00–11.30 Uhr und 15.00–18.00 Uhr
 Wichtig: Den Übermittlungsumschlag nicht in den Gemeindebriefkasten vor dem Rathaus 

werfen, da sonst die Stimmen ungültig sind.

Allfällige Stichwahl (2. Wahlgang)         
für die Ständeratswahlen

Wenn im ersten Wahlgang für den Ständerat nicht zwei Kandidaten das absolute Mehr 
erreichen, findet am Sonntag, 3. November 2019 ein zweiter Wahlgang statt und die Urver-
sammlung wird erneut einberufen; vorbehalten bleibt eine stille Wahl.

Öffnungszeiten der Urnen

Die Urnen werden für den 2. Wahlgang am Samstag, 2. November und Sonntag, 3. November 
geöffnet. Die Öffnungszeiten sind dabei identisch mit denjenigen des 1. Wahlganges.

Stille Wahl

Hat es im zweiten Wahlgang nur so viele Kandidaten wie Abgeordnete zu wählen sind, werden 
diese vom Staatsrat ohne Urnengang als gewählt proklamiert. Der Staatsratsentscheid wird 
im Amtsblatt vom 25. Oktober veröffentlicht.

Hinweis
Im Übrigen und für ergänzende Informationen wird auf die beiden Staatsratsbeschlüsse 
vom 27. März 2019 verwiesen, die weitere Einzelheiten und Verweise auf die gesetzlichen 
Bestimmungen enthalten.

Die Gemeindeverwaltung

Nationalrats- und Ständeratswahl:

Ungültige Stimmabgaben vermeiden!
Die Gemeinde Visp verzeichnet im Durchschnitt 1 bis 2 % ungültige Stimmen bei Abstim-
mungen und Wahlen. Dabei wiederholen sich dieselben Fehler.

Bei brieflicher Stimmabgabe mit der Post
– ungültig, wenn die weisse Stimmkarte fehlt
– ungültig, wenn die persönliche Unterschrift auf der Stimmkarte fehlt
– ungültig, wenn die Wahlzettel nicht im jeweiligen kleinen Kuvert abgelegt sind
– ungültig, wenn das Wahlmaterial nicht im amtlichen Übermittlungsumschlag zugestellt 

wird
– ungültig, wenn die Unterlagen von mehreren Personen (z. B. Ehepaar) im gleichen Über-

mittlungsumschlag zugestellt werden
– ungültig, wenn das Wahlmaterial zu spät auf der Gemeinde eintrifft
– ungültig, wenn der Übermittlungsumschlag nicht frankiert ist

Bei Stimmabgabe in die Kanzlei-Urne auf der Gemeindekanzlei
(zu den Öffnungszeiten der Gemeindekanzlei bis Freitag vor dem Wahlwochenende)
– ungültig, wenn das Wahlmaterial in den Briefkasten der Gemeinde oder vor die Türe der 

Kanzlei gelegt wird
– ungültig, wenn die Wahlzettel lose oder offen im kleinen Kuvert in die Kanzlei-Urne gelegt 

werden

Bei Stimmabgabe an der Urne (Samstag/Sonntag)
– ungültig, wenn das Wahlmaterial vor dem Wahlbüro abgelegt wird
– ungültig, wenn die Stimmkarte fehlt
– ungültig, wenn das Wahlmaterial von Drittpersonen mit an die Urne gebracht wird (z. B. 

von Familienangehörigen), da nur persönlich gewählt werden darf

Näherbaurecht in Visp-West
Anfangs September hat die Gemeinde Visp das 
Baugesuch für den Neubau eines Einfamilienhauses 
auf der Parzelle Nr. 1384 in Visp West bewilligt. Die 
Baubewilligung kann allerdings erst in Rechtskraft 
erwachsen, wenn gegenüber dem gemeindeeigenen 
Grundstück Nr. 3688 ein Näherbaurecht begründet 
und im Grundbuch eingetragen ist.

Damit die an den neuen Standort 
zu versetzende Garage auf der 
Parzelle Nr. 1384 den südsei-
tigen Grenzabstand erreicht, 
ist der nördliche Grundstück-
streifen der Parzelle Nr. 3688 
auf einer Länge von 9 m mit 

einem Näherbaurecht von 2 
m Breite zu belasten. Das 
Baugrundstück Nr. 1384 liegt 
im Detailnutzungsplan von Visp 
West und daselbst innerhalb 
des Segmentes 8. 
Die heute bereits bestehen-

de Betonfertiggarage auf der 
Parzelle Nr. 1384 ist altrecht-
lich und erfährt dadurch am 
gegenwärtigen Standort auf 
dem Grundstück einen Bestan-
desschutz. 

Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, dass zugunsten der Par-
zelle Nr. 1384 sowie zugunsten 
der Munizipalgemeinde Visp 
und zulasten der Parzelle Nr. 
3688 entlang der südlichen 
Grenze auf einer Länge von 9 
m ein Näherbaurecht für einen 
eingeschossigen Garagenbau 
begründet wird.

Der Eigentümer der Parzelle Nr. 
1384 hat für die Einräumung 
dieses Näherbaurechtes der 
Gemeinde Visp einen Mehrnut-
zungswert gemäss Schatzungs-
bericht zu entrichten.

Sanierung        
Quellen in der 
"Tuntscheta"

Für die Sanierung der Quellen 
"Tuntscheta" wurden im Einla-
dungsverfahren verschiedene 
Angebote eingeholt.

Das Ingenieurbüro Teysseire & 
Candolfi AG hat die Angebote auf 
Vollständigkeit und Richtigkeit 
geprüft. 

Nach Beurteilung und Aus-
wertung durch die zuständige 
Kommission hat der Gemein-
derat den Auftrag zum Preis 
von Fr. 348 035.60 zuzüglich 
Mehrwertsteuer an das wirt-
schaftlich günstigste Angebot 
der Schmid Bautech AG in 
Brig-Glis vergeben.

Jubiläumsfeier 
break point 

Gerald Zimmermann von break 
point hat das Gesuch ein-
gereicht, morgen Samstag, 
5. Oktober, von 7.30 bis 19 
Uhr (inklusive Aufstell- und 
Abräumzeit), eine 25-Jahr-
Jubiläumsfeier im Shop und 
an der Märtmattenstrasse 

Drei Gesuche um Betriebs-
bewilligung

Da gegen die ausgeschriebenen 
Gesuche keine Einsprachen 
eingegangen sind, hat der 
Gemeinderat folgende Betriebs-
bewilligungen erteilt:

– Martin Stocker, wohnhaft 
in Visp, für die msto gastro 
arena GmbH am Torweg 3 in 
Visp. Dieser Betrieb bietet 
gewerbsmässig alkoholi-
sche und nicht alkoholische 
Getränke sowie Speisen zum 
Genuss vor Ort, zum Mitneh-
men und zur Lieferung zu 
folgenden Öffnungs- und 
Schliessungszeiten an: wäh-
rend den Heimspielen des 
EHC Visp, bei Events und 
zu den Eisbelegungszeiten 
sowie je nach Anlass, jedoch 
im Rahmen von Art. 11 GGB, 
zwischen 5 und 24 Uhr.

– Martin Stocker, wohnhaft in 
Visp, für den Stocker Martin-
Partyservice am Torweg 3 in 

Visp. Dieser Betrieb bietet 
gewerbsmässig alkoholi-
sche und nicht alkoholische 
Getränke sowie Speisen zum 
Genuss vor Ort, zum Mitneh-
men und zur Lieferung zu 
den folgenden Öffnungs- 
und Schliessungszeiten an: 
je nach Anlass, jedoch im 
Rahmen von Art. 11 GGB, 
zwischen 5 und 24 Uhr.

– Thomas Ryser, wohnhaft 
in Sitten, für das Migros 
Restaurant am Brückenweg 
1 in Visp. Dieser Betrieb 
bietet gewerbsmässig nicht 
alkoholische Getränke sowie 
Speisen zum Genuss vor Ort 
und zum Mitnehmen an. 
Die Öffnungs- und Schlies-
sungszeiten lauten wie folgt: 
Montag bis Donnerstag: 
6.30–18.30 Uhr, Freitag: 
6.30–21 Uhr, Samstag und 
Sonntag: 6.30–17 Uhr.

durchzuführen. Die Strasse 
soll für diesen Anlass gesperrt 
werden. Es sollen Zelte von 
Skifirmen mit den aktuellen 
Modellen aufgestellt werden. 
Der Anlass wird von Musik, 
Essen und Getränken um-                      
rahmt.

Der Gemeinderat hat die Jubi-
läumsfeier bewilligt.
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Römisch-Katholische
Pfarrkirche
Sa. 18 Uhr
So. 10 Uhr
Ritikapelle
Sa. 16.30 Uhr
Bruder Klaus-Kapelle
Fr. (Herz-Jesu) 16 Uhr
Mo. Mi. Do. Fr. 19.30 Uhr
Schulhaus im Sand
Di. 8 Uhr
Schulhaus Eyholz
Di. 8 Uhr
(im Wechsel Schülergottes-
dienst oder Wortgottesdienst)
Dreikönigskirche
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst
Baltschieder
Do. 8 Uhr
Schülergottesdienst

Evang.-Reformierte
So. 10 Uhr
(von Sept.–Mai in der Regel 
am letzten Sonntag des Mo-
nats kein Gottesdienst)

Freie Evang. Gemeinde
So. 9.30 Uhr
(mit Kinderhüten)

Gottesdienste

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 027 924 15 88 gibt        
24 Stunden am Tag Auskunft

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
an Wochenenden und Feier-
tagen von 9 bis 22 Uhr 
sowie werktags von 17.30 
bis 22 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nummer gibt Auskunft 
darüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters und Visp 
den Notfalldienst leistet. Am 
besten ruft man direkt die 
Nummer der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit die 
Wartezeit bis zur Ankunft des 
Apothekers verkürzt werden 
kann.

Notfalldienste

Wir gedenken†Aus der Burgschaft VispWir gratulieren

Schulhaus Baumgärten
Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Montag: 16–19 Uhr
Mittwoch: 14–16 Uhr
Donnerstag: 16–19 Uhr
Freitag: 10–11 Uhr
 und 15–19 Uhr
Samstag: 9–11 Uhr
An Allerheiligen, am 1. No-
vember,  bleibt die Mediathek 
geschlossen.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

90. Geburtstag
Diesen konnte Margrith Blu-
menthal-Furrer feiern.

Folgende Personen starben: 

– Lina Lagger, geborene Bortis, 
Witwe des Max, 95-jährig,

– Raphael Portmann, 73-jäh-
rig,

– in Sitten Vally Schmid, gebo-
rene Ambiel, Witwe des frü-
heren Polizeikommandanten 
Ernest Schmid, 94-jährig,

– Cécile von Ah, geborene 
Oberhauser, 98-jährig,

– Bruno Ruppen, Gatte der 
Marianne, geborene Fryand, 
77-jährig,

– Beat Oggier, 60-jährig,

– Marco Ruffiner, Witwer der 
Maya, geborene Pfammatter, 
89-jährig.

Altpapier-
sammlung

Am Samstag, 12. Oktober,                 
ab 7 Uhr, sammeln die Pfad-
finder in Visp wieder Alt-                   
papier.

Neue Notarin
Caroline Ebener konnte das 
Notariatsdiplom entgegen-
nehmen.

Mahlzeiten-Verträger           
gesucht

In Visp und Eyholz wird täglich am Mittag eine warme Mahlzeit 
an 30 bis 35 betagte Personen geliefert. Diese erhalten sie 
dank den ehrenamtlich tätigen Mahlzeiten-Verträgern, die 
diesen Dienst übernehmen.
Die Auslieferungen erfolgen von Montag bis Freitag 
zwischen 10.45 Uhr und 12.45 Uhr. Das vom Verträger 
oder der Verträgerin gestellte Fahrzeug ist während den 
Einsätzen vollkaskoversichert. Die gefahrenen Kilometer 
werden entschädigt.
Es wäre schön, wenn sich weitere Freiwillige für diesen 
Dienst melden würden. Nähere Auskunft erteilt gerne Sandra 
Kluser, Spitex SMZ Oberwallis, Napoleonstrasse 16 B, Visp,                
Tel. 027 922 30 70, E-Mail: sandra.kluser@smzo.ch.

"Der Pakt um die Sonne"               
in Eyholz

Eyholz, im Jahr 1250: Der Wohn-
turm der Ritter von Eychholtz 
ragt über eine Anhäufung von 
kleinen Bauernhäusern hinaus. 
Der Turmherr, ein vom Krieg ge-
zeichneter Kreuzritter, herrscht 
gnädig über sein Anwesen.

Diese Gutmütigkeit wird vom 
Bauer Viktor schamlos aus-
genutzt. Respektlos eignet 
er sich des Ritters Tiere und 
Güter an. Selbst den Erzbischof 
wagt er zu bestehlen. Auf solch 
dreiste Taten wird der Teufel 
aufmerksam und er stattet 
dem Bauern einen Besuch ab.

Viktor, der sich stets aus al-
len Situationen herausreden 
konnte, ist nicht sonderlich 
eingeschüchtert vom Teufel. 
Im Gegenteil, er geht auf 
einen schaurigen Pakt ein und 
glaubt, für sich einen Vorteil 
herausgeschlagen zu haben. 
Von seiner List überzogen freut 
sich Viktor, bis der Teufel ihm 
die Augen öffnet.

"Der Pakt um die Sonne" ist 
eine mystische Darstellung, 
weswegen die Sonne das Dorf 
Eyholz im Winter meidet.

Anhand von Volkserzählungen 
schrieb Pascal Furger aus 
Eyholz dieses spannende The-
aterstück. Er führt auch Regie.

Die 20 Amateur-Schauspieler, 
die ohne Ausnahme aus Eyholz 
und der Umgebung stammen, 
sowie rund 150 Helfer sind seit 
Monaten am Vorbereiten und 

Dieses Freilichttheater wird durch den Verein Eyholz 
Kultur vom 18. Oktober bis 2. November zwölfmal 
in Eyholz aufgeführt. 

Üben, um die Zuschauer ins 
frühe Mittelalter zu versetzen. 

Die Aufführungen finden am 
18., 19., 20., 23., 24., 25., 
26., 27., 30. und 31. Oktober 
sowie am 1. und 2. November, 
jeweils um 20 Uhr, statt. Der 
Vorverkauf läuft über das La 
Poste, Tel. 027 948 33 11 oder 
www.lapostevisp.ch.

Dank einer Gebärdendolmet-
scherin eignen sich die Auf-
führungen vom 26. Oktober und 
2. November für Gehörlose. Die 
Plätze müssen unter Tel. 027 
948 33 11 bestätigt werden.

Brisolée
Am Samstag, 26. Oktober, von 
11 bis 16 Uhr, findet auf dem 
Kaufplatz wieder das tradi-
tionelle Visper Brisolée statt.

Es werden Marroni, Käse, Roh-
schinken, Trockenfleisch, Äpfel, 
Trauben und junger Wein ser-
viert. Auch für die musikalische 
Unterhaltung wird gesorgt sein.

Proben des          
Beerdigungschors
Die Proben finden am Dienstag, 
22., Freitag, 25., Dienstag, 29. 
und Donnerstag, 31. Oktober, 
jeweils von 9 bis 11 Uhr, im Pfar-
reisaal statt. Am 2. November, 
17 Uhr, ist das Einsingen auf 
der Empore und um 18 Uhr die 
Vorabendmesse zu Allerseelen. 
Bei einer Beerdigung trifft man 
sich bereits um 8.30 Uhr.

Neumitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Zwei neue                          
Bücher-Telefonkabinen

Die Mediathek Visp hat zwei weitere Telefonka-
binen in Bücherkabinen umgewandelt. Die eine 
steht bei der Bushaltestelle in Eyholz, die andere 
vor dem Spital Visp. Wie bereits in der Kabine in 
der Bahnhofstrasse gilt das Prinzip "eins nehmen, 
eins bringen". 

Die Bücherkabine in der Bahn-
hofstrasse ist seit zwei Jahren 
in Betrieb und erfreut sich an 
einem regen Austausch. Sie 
wurde in mehreren Orten im 
Oberwallis als Beispiel für 
eigene Büchertauschplätze 
benutzt.

Interessierte können in den 
Kabinen Bücher abholen, diese 
nach der Lektüre entweder zu-
rückbringen oder behalten. Wer 
will, kann auch eigene Bücher 
bringen. Die Benutzer werden 
jedoch gebeten, keine Taschen 
mit Büchern zu deponieren, 
sondern gezielt einzelne Bücher 
zu tauschen.

Die Bücherkabinen sind rund 
um die Uhr geöffnet und gratis. 

Das Mediathek-Team schaut 
regelmässig vorbei.

Eine grössere Auswahl und die 
aktuellsten Bestseller findet 
man weiterhin in der Mediathek 
im Schulhaus Baumgärten.

Erntedank-
gottesdienst                   
"O'zapft is"

Die evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde trifft sich über-
morgen Sonntag, 6. Oktober, 10 
Uhr, zu einem Erntedankgottes-
dienst unter dem Motto "O'zapft 
is". Im Anschluss daran gibt 
es Bieranstich, Weisswürste 
und Brezeln.

Vortrag über  
den Islam

Die Senioren 50plus der evan-
gelisch-reformierten Kirchge-
meinde sind am Donnerstag, 
24. Oktober, 14 Uhr, in die 
Kirchenstube zu einem Vortrag 
über den Islam eingeladen. 

Der pensionierte Pfarrer Ueli 
Schüpbach aus Bürchen wird 
über die Vielfalt, die hinter 
dem Begriff "Islam" steckt, 
referieren.

– Dienstag, 5. November: Wohl-
tuende und heilsame Wickel 
Herbst 

– Samstag, 9. und 16. Novem-
ber: Babysitterkurs (2 Tage)

– Donnerstag, 21. November: 
Gedächtnistraining

– Neu: Vorsorgeauftrag SRK: 
Für ein ganzes Leben – und 
darüber hinaus. Ob Vorsorge-
auftrag, Patientenverfügung, 
Anordnung im Todesfall oder 
Testament – in der Vorsorge-
mappe SRK findet man die 
nötigen Informationen, um 
vorausschauend zu planen. 
Bestellungen an Tel. 027 324 
47 20.

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp
www.ferienwohnung-

cricer.ch       
076 328 13 14

Schulprobleme? Wenig            
Lernmotivation? Falsche Lern-

technik? Prüfungsangst?

www.lerntherapie-visp.ch
Mariette Burgener Diana Stöpfer
Tel. 027 945 15 03 Tel. 027 946 61 60
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Oberwallis          
in Bern

In weniger als 3 Wochen stehen die 
National- und Ständeratswahlen 
an. Durch die aktuelle Klima- und 
CO2-Debatte werden diese Wahlen 
spannender als noch vor einiger 
Zeit erwartet. Die SVP setzt sich, 
im Gegensatz zu den mitte-links 
Parteien mit ihren Klimahysteri-
kern, gegen kopflosen Aktionismus 
wie neue Steuern auf Benzin und 
dergleichen ein. Gerade für Bürger 
in Berggebieten und Randregionen 
bedeutet dies reine Mehrbelastung 
ohne Nutzen. 
Für die SVP Wallis gilt es, die 
beiden Sitze im Nationalrat zu 
verteidigen und insbesondere 
den Oberwalliser Sitz klar zu 
bestätigen. Jede Stimme an SP 
und Grüne ist eine Stimme ins 
Unterwallis! Die beiden Visper 
Kandidaten Michael Kreuzer auf 
der Liste 17 und Simon Gasser auf 
der Liste 20 der jungen SVP sind 
engagierte Vertreter, welche sich 
für die Bevölkerung des Wallis, für 
unsere Freiheit, Unabhängigkeit 
und direkte Demokratie einsetzen. 
Deshalb empfehlen wir Ihnen, 
Michael Kreuzer und Simon Gasser 
2x auf Ihre Nationalratsliste und 
zusätzlich Michael Kreuzer 1x auf 
Ihre Ständeratsliste zu setzen.

SVP Visp-Eyholz

Schweizerische Volkspartei
Präsident: Oliver Stehlin

Christl. Demokr. Volkspartei
Präsident: Didier Kummer

Die Sitze          
behalten!

Das Oberwallis konnte 2015 zwei 
Sitze im Nationalrat gewinnen und 
den Sitz im Ständerat verteidigen. 
Kaum zu glauben, dass in der 
Legislaturperiode davor Viola 
Amherd als einzige Nationalrätin 
den deutschsprachigen Ortsteil 
vertreten hat. Um möglichst viele 
Stimmen im Oberwallis halten zu 
können, müssen wir mehrheits-
fähige Oberwalliser Kandidaten 
unterstützen. Nur so können 
wir als Randregion, als Region, 
die von den anderen Kantonen 
scheinbar oft fälschlicherweise als 
Freilichtmuseum oder National-
park wahrgenommen wird, auch 
hörbare Stimmen erhalten. Die 
CVPO bietet hier einmal mehr die 
beste Liste: Alle acht Kandidaten 
sind erfahrene, aktive Amtsträger, 
die uns in Bern mit dem nötigen 
Kampfgeist vertreten können. 
Wenn Sie die Kandidaten der CVPO 
(Liste 21) für den Nationalrat und 
die beiden Kandidaten der CVP für 
den Ständerat unterstützen, helfen 
Sie mit, die 2015 gewonnenen Sitze 
halten zu können und dass wir als 
kleiner, einzigartiger Kantonsteil 
weiterhin angemessen im Schwei-
zer Parlament vertreten sind.

Für die in dieser Rubrik erscheinenden Texte, die von den Parteien aufgegeben werden, übernehmen diese die volle Verantwortung.

Die Stimme der politischen Parteien von Visp

Sozialdemokratische Partei
Präsident: Adrian Streun

Jede Stimme 
zählt!

Ich kandidiere auf der National-
ratsliste Nr. 23 der SP Oberwallis. 
Diese Themen liegen mir am Her-
zen: Unsere Walliser Kultur- und 
Naturvielfalt, aber vor allem die 
Chancengleichheit, unabhängig 
von Geschlecht, Alter und Herkunft 
– jedoch immer mit dem Fokus 
auf die Menschlichkeit. Diese ist 
in den momentanen Veränderun-
gen des Weltgeschehens massiv 
gefordert und droht oftmals auch 
unterzugehen.
Des Weiteren setze ich mich ein 
für Rahmenbedingungen, die 
ein Nebeneinander von Familie 
und Beruf verbessern, sowie für 
bezahlbare Krippenplätze für 
alle. Und letztlich fordere ich eine 
Elternzeit, die für die gesamte 
Familie gut und wichtig ist. 
Mit meiner Kandidatur will ich 
den Interessen und Anliegen der 
Menschen im Wallis eine Stimme 
geben. Jede Stimme zählt. Danke 
für eure Unterstützung!

Nantermod         
in den Ständerat

Es wird wohl keine leichte Aufgabe, 
die drei Oberwalliser Nationalrats-
sitze zu halten und die Oberwalliser 
FDP-Familie wird darauf wohl nur 
einen begrenzten Einfluss haben. 
Den radikal-liberalen National-
ratssitz im Unterwallis zu halten 
ist sicher auch für die FDPO wichtig 
und mit Philippe Nantermod hat man 
einen ausgewiesenen Kandidaten, 
der sich als Vizepräsident der FDP 
Die Liberalen Schweiz in den letzten 
vier Jahren als Nationalrat sehr 
rasch einen Namen gemacht hat. 
Als junger dynamischer Kämpfer für 
die Wirtschaft und die liberalen Werte 
ist er in der ganzen Welschschweiz 
bestens bekannt und vernetzt. Nur 
eben, der liebe Röstigraben: so wenig 
wie wir aus der regionalen Presse von 
den Welschen vernehmen, bekommt 
die Romandie ebenfalls nur bedingt 
mit, was die deutschsprachigen 
Politiker, auch aus dem Oberwallis, 
zu leisten vermögen. So kämpft halt 
jeder auf seiner Seite.
Beat Rieder hat bisher im Ständerat 
sehr gute Arbeit geleistet und ist 
auch im Unterwallis für seine Arbeit 
anerkannt. In dem Sinne sollte der 
Oberwalliser Ständeratssitz solide 
gehalten werden können. Wer aber 
bei sich ständig verändernder 
Parteienlandschaft künftig den 
mitte-rechts Einfluss der Walliser 
in der kleinen Kammer aufrechter-
halten möchte, wäre gut beraten, 
auf das Duo Rieder/Nantermod zu 
setzen. Im Moment stellen die CVP 
und die FDP die grössten Stände-
ratsfraktionen, auf welche man 
bei dieser Konstellation beidseits 
Einfluss nehmen kann und muss. 
Das sollte sich wohl jeder für den 
2. Wahlgang ins Gedächtnis rufen.

Freie Demokratische Partei
Präsident: vakant

und Unabhängige

Die Arbeit              
fortführen

Liebe Visperinnen und Visper
Seit mehr als zwei Jahren darf ich 
unseren Kanton im Nationalrat 
vertreten. Bereits in dieser kurzen 
Zeit konnte ich einige wichtige 
Erfolge erzielen. Dazu gehört    
u. a. der Doppelspurausbau des 
Lötschbergbasistunnels. Dank 
dem Ausbau erhält Visp den 
durchgehenden Halbstundentakt 
von und nach Bern. Ein weiterer 
wichtiger Erfolg ist der Kredit des 
Bundes für die Rhonekorrektion. 
Der Bund unterstützt den Kanton 
Wallis mit 1 Mrd. Fr. Dadurch 
steigt die Sicherheit unserer 
Bevölkerung und Wirtschaft in 
der Rhonetalebene massiv an. 
Diese Erfolge waren möglich, da 
ich gleichzeitig in der Finanzkom-
mission und in der Verkehrskom-
mission Einfluss nehmen konnte. 
Dieses Engagement für unseren 
Kanton möchte ich auch in den 
nächsten vier Jahren fortführen 
und danke Ihnen für Ihre Unter-
stützung!

Christlichsoziale Volkspartei
Präsident: Diego Furrer

Thomas Egger
Nationalrat 
CSPO

Giuliana 
Foken
SP Visp-Eyholz

Lonza erhält als erstes Walliser Unter-
nehmen das Zertifikat "Great Start"

Im Rahmen der Zertifizierung bezeichneten neun von 
zehn Lernende Lonza als sehr guten Ausbildungs-
platz und empfahlen Lonza als Ausbildungsbetrieb 
weiter. In Bezug auf die Weiterempfehlung liegt 
Lonza sogar 19 % über dem Benchmark. Die Aus-
bildungsstrategie von Lonza kommt bei den jungen 
Leuten an. Das Zertifikat "Great Start" bestärkt 
Lonza in ihrem Ziel, die Fachkräfte der Zukunft im 
eigenen Unternehmen auszubilden.

Hälfte bleibt nach 
der Lehre bei Lonza

"Rund die Hälfte unserer 
Lehrabgänger unterschreiben 
im Schnitt ihren ersten Ar-
beitsvertrag bei Lonza. 20 %           
entscheiden sich nach der 

Lehre für eine weiterführende 
Ausbildung und kehren im 
besten Fall später zu Lonza 
zurück. Wir bilden somit schon 
heute die Experten von morgen 
aus", so Paul Briggeler, Leiter 
Ausbildung bei Lonza Visp.

Lehrbetrieb               
für guten Start         
ins Berufsleben

Anfangs September war es 
so weit: Lonza konnte als 
erstes Walliser Unternehmen 
die Auszeichnung "Great Start" 
entgegennehmen und ist so-
mit offiziell ein "Zertifizierter 
Lehrbetrieb". Die Resultate der 
Lernenden-Befragung sprechen 
für sich: Die Rücklaufquote lag 
bei 91 %. Die Bewertungen lie-
gen in fast allen Bereichen über 
dem Benchmark, welcher alle 

bisher zertifizierten Schweizer 
Lehrbetriebe berücksichtigt. 
96 % der Lernenden geben an, 
dass Lonza sie bei der berufli-
chen Entwicklung unterstützt 
– das ist ein Spitzenwert, der 
das Lonza-Ausbildungskonzept 
bestätigt.

Ein einzigartiges 
Zertifizierungs-

verfahren

Auf der Suche nach einer al-
tersgerechten Pulsmessung bei 
den über 200 Lernenden wurde 
Lonza Visp bei "Great Start" 
fündig. Dabei geht es darum, zu 
erfahren, ob Lernenden in einem 
Lehrbetrieb ein guter Start 
ins Berufsleben geboten wird. 
Gemessen wird dies anhand 
eines einzigartigen Zertifizie-
rungsverfahrens, welches das 
betriebliche Ausbildungskon-
zept einer Unternehmung und 
das Feedback der Lernenden 

Lonza am           
drittmeisten

Im "Blick" sind die Firmen der 
Schweiz aufgeführt, welche 
neue Arbeitsplätze planen und 
dies im laufenden Jahr ange-
kündigt haben. 
An der Spitze die beiden "Rie-
sen" Google und Huawei mit 
je 1 000 Jobs. Auf dem dritten 
Rang befindet sich die Lonza 
mit 450 Arbeitsplätzen; die 
übrigen mit bedeutend weniger.

berücksichtigt. Das hat Paul 
Briggeler, Leiter Ausbildung 
Lonza Visp, überzeugt: "Uns 
hat die Idee gefallen, dass 
die Lernenden anonym zu den 
Bereichen Glaubwürdigkeit, 
Respekt, Fairness, Stolz und 
Teamgeist befragt werden. 
Und zudem erhalten wir einen 
fundierten Benchmark, um 
uns mit anderen zertifizierten 
Lehrbetrieben zu messen."

214 Lernende            
in 17 Berufen

Zurzeit bildet Lonza Visp 214 
Lernende in 17 Berufen aus. 
Das Unternehmen setzt sich 
zum Ziel, dass bis ins Jahr 
2030 jeder zehnte Mitarbeitende 

am Standort ein Lernender ist. 
Mehr über die unterschiedlichen 
Berufsbilder und offenen Lehr-
stellen ist auf www.berufslehre-
lonza.com zu finden.
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
– Bertha Wyer am 5. September 

zu ihrem 75. Geburtstag
– Werner Andenmatten am 6. 

September zu seinem 70. 
Geburtstag

– Ruth Studer am 7. September 
zu ihrem 90. Geburtstag

– Hubert Mazotti am 21. 
September zu seinem 75. 
Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Waldbegehung 2019                
mit über 200 Teilnehmenden

Am Samstag, 14. September, hat die Burgerschaft 
Visp alle Burgerinnen und Burger sowie zahlreiche 
Gäste zur traditionellen, jährlich stattfindenden 
Waldbegehung eingeladen. 

Rund 165 Teilnehmer fanden 
sich morgens um 8 Uhr beim 
Busterminal in Visp ein. Auch 
Bürgerräte der Bürgergemeinde 
Solothurn und Basel sind der 
Einladung der Burgerschaft 
gefolgt. 

Nach der Begrüssung durch 
Burgermeister Georges Schmid 
und der Einführung durch Wald-
präsident Tobias Wirthner beim 
Restaurant Ronalp in Bürchen 
ging es zu Fuss weiter in die 
Hellela. Dort organisierten 
die Visper Jungburger den 
Znini-Halt und überraschten 
die Gäste mit einer Fotoecke, 
wo jeder sein Erinnerungsfoto 
machen lassen konnte. 

Gestärkt mit einer feinen Bouil-
lon und einer Wurst mit Brot 
wanderten die Teilnehmenden 

in Richtung Alt-Zeneggen und 
durch den Albuwald zum Forst-
haus Alba. Unterwegs erklärte 
Revierförster Martin Imesch die 
getätigten Waldarbeiten. 

Beim Forsthaus Alba fanden 
sich dann auch die rund 50 
Nichtwanderer ein. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnte 
das wohlverdiente Mittages-

sen eingenommen werden. 
Wie jedes Jahr bereiteten die 
Burgerräte den Gästen die 
Raclettes zu. Die Burgerschaft 
Visp versucht, die Jungburger 
vermehrt in verschiedenen 
Projekten zum Mitmachen zu 
animieren. Mit viel Elan gril-
lierten diese deshalb die Würste 
und Plätzli. Sichtlich zufrieden 
kehrten die Teilnehmer am 
späten Nachmittag mit dem 
Bus oder auch zu Fuss nach 
Visp zurück.

Baurecht mit        
O. Chanton AG 

verlängert
Die Kellerei O. Chanton AG hat 
ein Baurecht an der Kantons-
strasse Richtung Eyholz, worauf 
sie seit 1976 ihre Kellerei be-
treibt. Das Baurecht würde am 
1. Mai 2026 enden. Auf Anfrage 
der Baurechtsnehmerin hat der 
Burgerrat dieses Baurecht mit 
einer Fläche von 1 871 m2 vorzei-
tig um 50 Jahre verlängert. Der 
Baurechtszins wurde den aktu-
ellen Verhältnissen angepasst. 
Die Burgerschaft schafft somit 
für diesen einheimischen Kelle-
reibetrieb Planungs sicherheit 
und bietet Gewähr dafür, dass 
der Betrieb auch von der nächs-
ten Generation weitergeführt 
werden kann.

Erleichterte        
Einburgerung

Beatrice Studer-Heinzmann, 
Ehegattin von Roger Studer, hat 
den Antrag zur erleichterten Ein-
burgerung in die Burgerschaft 
Visp gestellt. Der Burgerrat hat 
dieser Einburgerung an der 
Sitzung vom 20. August 2019 
einstimmig zugestimmt und 
heisst die neue Visper Burgerin 
herzlich willkommen.

Burgerräte von Brig und 
Visp besuchten Lonza Arena
Auf Einladung der Burgerschaft 
Visp besuchten der Burgerrat 
von Visp und derjenige von 
Brig vor zwei Wochen die neue 
Eissport- und Eventhalle Lonza 
Arena. Der Geschäftsführer El-
mar Furrer präsentierte mit Stolz 
die neue Halle und erklärte in 
einem interessanten Rundgang 

die vielfältigen Möglichkeiten 
der neuen Räumlichkeiten. 
Die Teilnehmenden liessen 
sich in einer Lounge ein feines 
Nachtessen servieren. 
Traditionsgemäss wird der 
Visper Burgerrat nächstes Jahr 
vom Briger Burgerrat nach Brig 
eingeladen.

Menzinger Bürgerrat           
zu Gast in Visp

Der Kanton Zug ist mit seinen 
Bürgergemeinden und Korpo-
rationen Mitglied des SVBK. 
Der Präsident der Bürgerge-
meinde Menzingen vertritt die 
Interessen seines Kantons im 
Vorstand des Schweizerischen 
Dachverbandes. 

Für seinen zweitägigen Jahres-
ausflug wählte der Bürgerrat 
von Menzingen Visp aus. Mit 
einer interessanten Führung 
durch den alten Dorfteil, der 
Besichtigung der burgereigenen 

Gebäude und einer informativen 
Begehung der Kastanienselve in 
Eyholz profitierten die Besucher 
von einem abwechslungsrei-
chen Programm. 

Beim gemeinsamen Nachtessen 
stellten sich die Bürgerge-
meinde Menzingen und die 
Burgergemeinde Visp dann 
gegenseitig vor. In interes-
santen Gesprächen wurden 
Erfahrungen ausgetauscht 
und die Freundschaft gepflegt.

OS Visp weiterhin          
Swiss Olympic zertifiziert

Am 20. September fand im 
Stadttheater Olten die Zerti-
fizierungsfeier der 56 Swiss 
Olympic Label-Schulen statt. 
Neben vier Swiss Olympic 
Sport Schools, die spezielle 
Sportklassen mit Internatsbe-
trieb führen, wurden auch 52 
Swiss Olympic Partner Schools 
beurkundet, die Nachwuchsath-
leten mit einem flexiblen und 
koordinierten Schulangebot den 
nötigen Raum für die sportliche 
Ausbildung geben. Die Label-
schulen stellen sich alle vier 
Jahre einer Rezertifizierung 
durch die Verantwortlichen von 
Swiss Olympic. 

Aus dem Kanton Wallis konnten 

auf Sek II Stufe das Kollegium 
Brig und die Handelsschule von 
Martinach sowie auf Sek I Stufe 
die Orientierungsschulen von 
Visp, Grône, Collombey-Muraz 
und Orsières die Label für 
weitere vier Jahre in Empfang 
nehmen.

Fehlerhafte                         
Wahlzettelhefte

Aufgrund eines technischen 
Problems in der Druckerei wurde 
der Staat Wallis informiert, 
dass mehrere Wahlbüchlein für 
die Nationalratswahlen 2019 
doppelte Listen enthalten und 
andere wiederum fehlen. Nach 
Angaben der Druckerei sollte 
die Anzahl der betroffenen 
Wahlbüchlein im Verhältnis 
zur Anzahl der gedruckten 
Wahlzettel gering sein.

Der Kanton bedauert dies. Er 
fordert die Wähler auf, sich zu 
vergewissern, dass ihr Wahl-
büchlein für die Nationalrats-
wahlen den leeren amtlichen 
Wahlzettel sowie die 40 offiziell 
hinterlegten Listen enthält. 

Sollte dies 
nicht der 
Fall sein, 
werden die 
Wähler ge-
beten, ihr 
Wahlbüch-
lein bei ihrer 
Gemeinde-

verwaltung gegen ein neues 
einzutauschen (das fehlerhafte 
Wahlbüchlein muss bei der Ge-
meindeverwaltung abgegeben 
werden).

Der Kanton wird die Situation im 
Auge behalten und gegebenen-
falls die nötigen Massnahmen 
ergreifen.

Kinderkleider-
börse

Die Frauen- und Mütterge-
meinschaft organisiert auch 
dieses Jahr im La Poste wieder 
eine Kinderkleiderbörse. 

Am Dienstag, 8. Oktober, von       

Gemütlicher       
Leseabend

Die Frauen- und Müttergemein-
schaft trifft sich am Montag, 
28. Oktober, 19.45 Uhr, in der 
Mediathek – und nicht wie im 
Programm aufgeführt im Pfarr-
saal – zu einem gemütlichen 
Leseabend.

Die junge Visperin Joanne 
Gattlen stellt ihr Buch "Mera-
vella" vor.

Basteln einer  
Futterstation

Der Kreis junger Mütter bastelt 
am Mittwoch, 6. November, 14 
Uhr, im Pfarrsaal eine Futter-
station für Vögel. Anmeldungen 
sind bis am 30. Oktober an 
Christine Peter, Tel. 079 371 
03 04, zu richten.

14 bis 17 Uhr, werden die Kleider 
angenommen, tags darauf, am 
Mittwoch, 9. Oktober, von 14                    
bis 16 Uhr verkauft und ab 
18.30 Uhr zurückgegeben. 

Es gibt auch wieder eine Ecke 
für Zwillingsartikel und Um-
standsmode. Angenommen 
werden nur saubere und gut 
erhaltene Kleider.
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Kurse Erwachsenenbildung
Kurs Dauer Start  Zeit 

Hobby 
Deko aus Holz 3 x 3 Stunden Di. 29. Okt. 19.00–22.00
Workshop: eigene Salbe herstellen 1 x 3 Stunden Fr. 29. Nov. 18.30–21.30
Zauberhafte Deko aus Schwarznasenschafwolle 1 Tageskurs Sa. 7. Dez. 09.00–17.00
Fahrrad-Reparatur-Kurs 1 x 1.5 Stunden Do. 12. März 18.30–20.00
Grundkurs: Nähen 4 x 2 Stunden Di. 17. März 18.30–21.30 
Frühlingshafte Naturkränze 1 x 2 Stunden Mo. 30. März 19.00–21.00
Baby- & Kindersachen nähen (Fortgeschrittene) 2 x 2 Stunden Di. 14. April 18.30–20.30
Sitzkissen filzen 1 Tageskurs Sa. 18. April 09.00–17.00
Nähen für Fortgeschrittene  3 x 2 Stunden  Di. 28. April 18.30–20.30

Kochkurse 
Rohkost (vegan) 1 x 3 Stunden Mo. 7. Okt. 19.00–22.00
Kochen mit Mauro: Wine & Dine (Ital. Küche) 1 x 3.5 Stunden Do. 31. Okt. 18.30–22.00
Asiatisch kochen mit R. Eggel & I. Salzmann 1 x 3 Stunden Mo. 4. Nov. 19.00–22.00
Burger (Fastfood vegan) 1 x 3 Stunden Mo. 18. Nov. 19.00–22.00
Veganes Festtagsmenü 1 x 3 Stunden Mo. 9. Dez. 19.00–22.00
Kochen mit Mauro: Wine & Dine (Ital. Küche) 1 x 3.5 Stunden Di. 21. Jan. 18.30–22.00
Wärmende Gesundheitsküche (vegan) 1 x 3 Stunden Mo. 27. Jan. 19.00–22.00
Traditionell und doch vegan 1 x 3 Stunden Mo. 17. Febr. 19.00–22.00
Asiatisch kochen mit R. Eggel und I. Salzmann 1 x 3 Stunden Mo. 9. März 19.00–22.00
Fingerfood (vegan) 1 x 3 Stunden Mo. 23. März 19.00–22.00
Energieküche (vegane Küche gegen Frühjahrsmüdigkeit) 1 x 3 Stunden Mo. 20. April 19.00–22.00
Vegane Wohlfühlküche 1 x 3 Stunden Mo. 25. Mai 19.00–22.00 

Informatik 
Word Grundkurs 5 x 2 Stunden Di. 5. Nov. 19.30–21.30
Excel Grundkurs 5 x 2 Stunden Do. 23. Jan. 19.30–21.30

vispbildung
ERWACHSENENBILDUNG

Internet und E-Mail für Senioren 5 x 2 Stunden Mi. 18. März 16.30–18.30
Am Computer Fotoalbum erstellen 3 x 2 Stunden Mi. 29. April 19.00–21.00

Persönlich
Pilates für Anfänger 20 x 1 Stunde Mo. 28. Okt. 14.45–15.45
Stretching und Faszien Training 20 x 1 Stunde Mo. 28. Okt. 16.00–17.00
Neu: Kaha – Gesundheitstraining 20 x 1 Stunde Di. 29. Okt. 19.00–20.00
Tabuthema Aggression – Vortrag- und Dialogabend 1 x 2 Stunden Mi. 6. Nov. 19.30–21.30
Reise zum "Inneren sicheren Ort" 1 x 3 Stunden Do. 7. Nov. 19.00–22.00
Starke Eltern, starke Kinder – Aufbaukurs 4 x 2.5 Stunden Fr. 8. Nov. 19.00–21.30
Werde gelassener, steh für dich ein 1 x 1.5 Stunden Do. 21. Nov. 19.00–20.30
Schminkkurs: Smokey Eyes 1 x 2 Stunden Fr. 22. Nov.  19.00 – 21.00
Sinnvolle Freizeitgestaltung für Kinder 1 x 2 Stunden Mi. 27. Nov. 19.30 – 21.30
Teenie Schminkkurs 1 x 2 Stunden Fr. 17. Jan. 19.00–21.00
Steuererklärung 2019 leicht gemacht 1 x 2.5 Stunden Di. 10. März 17.30–20.00
Selbstbewusst(-er) werden 1 x 1.5 Stunden Do. 26. März 19.00–20.30
Wege aus der Grübelfalle 2 x 2.5 Stunden Do. 16. April 19.00–21.30
Seminar: einheimische Blütenessenzen 1 Tageskurs Fr. 24. April 09.00–17.00
Schminkkurs: Tages-Make-up 1 x 3 Stunden Fr. 24. April 19.00–22.00
Heil- und Teekräuter sammeln 1 Tageskurs Sa. 20. Juni 10.00–16.00

Sprachen
Englisch (A2) Grundkenntnisse 20 x 1.5 Stunden Mi. 13. Nov. 14.00–15.30
Englisch für die Ferien (A1) – Konversation 12 x 100 Minuten Mo. 13. Jan. 17.45–19.30
Französisch Auffrischungskurs: Kurz aber intensiv 12 x 100 Minuten Mo. 13. Jan. 19.45–21.30
Italienisch Conversazione über Mittag 20 x 1 Stunde Mi. 2. Okt. 12.15–13.15
Italienischer Reisekoffer 10 x 1.5 Stunden Mi. 2. Okt. 13.30–15.00  

Anmeldeschluss ist jeweils spätestens 1 Woche vor Kursbeginn

Anmeldung/Auskunft: Melanie Bieli, Tel. 078 658 60 39, erwachsenenbildung@visp.ch, Online:visp.ch/
Bildung/Erwachsenenbildung

155 neue Wohnungen in der Litterna
Die 40-jährige Litternahalle 
wird als solche nicht mehr ge-
braucht und steht vor dem Ab-
bruch. Sie ist jetzt im Eigentum 
der Swiss Prime Anlagestiftung. 
Diese hat das Grundstück von 
der Gemeinde Visp für 5,7 Mio. 
Fr. erworben.

Man wartet noch auf die Ge-
nehmigung des Kantons zum 
Abbruch. Die Stiftung hat 
zusätzlich auch noch die im 
Osten angrenzende Parzelle 
mit 4-stöckigem Wohnhaus 
gekauft, womit dem künftigen 
Bauherrn nun insgesamt 15 680 

m2 zur Verfügung stehen. Darauf 
soll neun Stockwerke hoch ge-
baut werden. Geplant sind vier 
Wohngebäude mit insgesamt 
155 Wohnungen. Es sollen 
22 1½-Zimmerwohnungen, 
54 2½-Zimmerwohnungen, 
40 3½-Zimmerwohnungen, 

31 4½-Zimmerwohnungen 
und 8 5½-Zimmerwohnungen 
entstehen sowie eine Einstell-
halle mit 121 Parkplätzen und 
Gemeinschaftsgärten.
Die Anlagestiftung investiert 
insgesamt 68 Mio. Fr. in diese 
Überbauung.

Tel. 079 328 62 68
 visp@jastow.ch – www.jastow.ch/visp

Morgen Samstag, 5. Oktober,18.30–22 Uhr, im Jugi:

1. OS Welcome-Party
Hast du im August mit der 1. OS angefangen? Dann bist du herz-
lich zu der Welcome-Party eingeladen. Das Jugi öffnet seine Türe 
ausschliesslich für alle 1. OS-ler (Ausweiskontrolle). Weitere Infos 
zu den Angeboten unter www.jastow.ch.

Freitag, 11. Oktober, 16.30–18.30 Uhr:

Dolce Vita
Dieses Angebot ist nur für Mädchen. Wir wollen eine gemütliche, 
erholsame und doch spannende Zeit miteinander verbringen. Wir 
entscheiden gemeinsam, was wir während der Zeit machen wollen 
und treffen uns vor dem Jugi in Visp. 

Montag, 14. Oktober, 14.00–17.30 Uhr, im Jugi:

SpecialWeek: Spielend durch die Welt
Spielerisch setzen wir uns mit dem Thema "Kulturen" auseinander. 
Dabei lernen wir an einzelnen Posten Spiele und Merkmale einzelner 
Kulturen kennen. Dabei ist für Spiel, Spass und Spannung gesorgt. 
Genauere Informationen unter www.jast-specialweek.jimdofree.com.

Freitag, 25. Oktober, 16.30–18.30 Uhr:

Boy Zone
Dieses Angebot ist nur für Jungs. Komm vorbei. Wir treffen uns 
vor dem Jugi in Visp. 

Jugendkulturhaus Visp
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Amtliches und Nachrichten 
aus Ratsstube  und Dorf

Baltschieder
Staatsrat genehmigt                  

vorzeitige Besitznahme
Das Gesuch um vorzeitige Besitznahme der Grund-
stücke und Rechte, welche für die Umsetzung des 
Hochwasserschutzprojektes Baltschiederbach,               
2. Ausbauetappe, der Gemeinde Baltschieder benö-
tigt werden, ist vom Staatsrat – ohne aufschiebende 
Wirkung – bewilligt worden.

Darunter fallen auch Gebäude, 
Installationen und Einrich-
tungen. Der Entscheid wurde 
sowohl der Burgergemeinde 
Baltschieder als auch der 
Gemeinde Eggerberg zugestellt.

Einer allfälligen Beschwerde der 
Kies- und Betonwerk Grosseya 
AG / Volken Beton AG wird 

die aufschiebende Wirkung 
entzogen. Dies bedeutet, dass 
bei einer Anfechtung dieses Ent-
scheides beim Kantonsgericht 
die Besitznahme dennoch erfol-
gen kann. Mit der Beschwerde 
kann beim Kantonsgericht 
jedoch verlangt werden, dass 
die aufschiebende Wirkung 

wiederhergestellt wird. 

Gemäss Art. 25 kEntG liegen 
die vier Voraussetzungen ku-
mulativ vor:
– Der Enteignungsentscheid 

ist rechtskräftig geworden.
– Die Verwirklichung des Wer-

kes muss dringend notwendig 
sein.

– Die Schätzungskommission 
hat die für die Schätzung 
erforderlichen Sicherheits-
massnahmen angeordnet.

– Dem Enteigner ist für den aus 
der vorzeitigen Besitznahme 
entstehenden Schaden vollen 
Ersatz zu leisten. 

Der Entscheid hält klar fest, 
dass die vier Voraussetzun-
gen gegeben sind, sodass 
die Erfolgsaussichten einer 
allfälligen Beschwerde als 
gering eingeschätzt werden.

Gestützt auf das kantonale  
Wasserbaugesetz kann die 
Gemeinde Baltschieder die 
vorzeitige Besitznahme nöti-
genfalls unter Beizug der Polizei 
durchsetzen. Otto Ebener neuer Stabs-

chef des RFS Region Visp
An der kürzlichen Sitzung der gegenwärtigen Stabs-
chefs der Führungsstäbe RFS Sonnige Halden, Lalden 
und Visp wurde festgelegt, dass Otto Ebener die 
Gesamtkoordination des regionalen Führungsstabs 
und somit die Funktion als Stabschef/Koordinator 
des RFS Region Visp übernehmen wird. 

Als Stellvertreter des Stabs-
chefs wurde Pascal Hofmann 
ernannt, welcher dann für 
Baltschieder die Funktion als 
stellvertretender Stabschef 
ausführen wird. Der RFS Region 
Visp nimmt seine Funktion nach 
aussen grundsätzlich ab dem 
1. Januar 2020 wahr. 

Der Gemeinderat von Balt-
schieder bestätigt die Ernen-

nung von Otto Ebener zum 
Stabschef und von Pascal 
Hofmann zu dessen Stellver-
treter des RFS Region Visp. 

Er ist damit einverstanden, 
dass die Gemeinde Visp die 
administrative Koordination des                                                    
RFS Region Visp übernehmen 
wird.

Gefahrenzonen                   
für Überflutungsgefahr       
werden neu aufgelegt

Die Gemeinde Baltschieder 
hatte am 3. Juni 2011 ge-
gen die öffentlich aufgelegte 
Gefahrenzone für die Überflu-
tungsgefahr durch die Rhone 
Einsprache erhoben. Gemäss 
Art. 18 der kantonalen Ver-
ordnung über den Wasserbau 
vom 5. Dezember 2007 bleibt 
die Gefahrenkarte für die                                                  
Überflutungsgefahr durch 
die Rhone übergangsweise 
anwendbar, solange die Ge-

fahrenzonen nicht genehmigt 
worden sind. 

Der Kanton Wallis hat daraufhin 
festgelegt, die Gefahrenzonen 
für die Überflutungsgefahr 
durch die Rhone im Anschluss 
erneut und dieses Mal getrennt 
nach Sektoren öffentlich aufzu-
legen. Dies sieht das kantonale 
Gesetz über den Wasserbau vom 
15. März 2000 in der neuen 
Fassung vor. 

Arbeiten an        
den Fenstern       

des Gottesdienst-
gebäudes

Bei den Buntglasfenstern im 
Gottesdienstgebäude müssen 
die Abdichtungen erneuert 

Neue touristische 
Sitzbänke

Auf dem Gemeindegebiet von 
Baltschieder sind neue Sitzbän-
ke erforderlich, da diese zum 
Teil mutwillig zerstört wurden 
oder altershalber ersetzt werden 
müssen. 

Die Gemeinde Baltschieder 
hat den Auftrag für den Kauf 
von vier neuen Sitzbänken zum 
offerierten Preis von Fr. 6 354.30 
an die Schreinerei Troger AG 
vergeben. Der Tourismusverein 
Lötschberg Region subventio-
niert im Jahr 2019 zwei Bänke 
mit je Fr. 350.–.

Gesamtrevision der       
Raumplanung Baltschieder

Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben von Bund 
und Kanton sind die Gemeinden in der Pflicht, 
raumplanerisch aktiv zu werden.

Basierend auf dem Auftrag, 
welcher durch den Bundesrat 
per 1. Mai 2019 betreffend 
den genehmigten kantonalen 
Richtplan (KRP) im Rahmen der 
Raumplanung (kRPG) erlassen 
wurde, sind die Gemeinden ver-
pflichtet, das Siedlungsgebiet 
bis 2021 auszuscheiden sowie 

Auflage Gewässerraum-
festlegung

Nachdem der Gewässerraum 
beim Baltschiederbach aus-
geschieden und homologiert 
wurde, drängte sich im Rah-
men der Subventionierung 
des Hochwasserschutzes 2./3.
Etappe Baltschiederbach auf, 
sämtliche Gewässerräume der 
öffentlichen Gewässer auszu-
scheiden. 

Das Umweltbüro Pronat AG hat 
bei den öffentlichen Gewässern 
Lowigraben, Hofkanal und 
Laldnerkanal die laufenden 

HWS-Projekte berücksichtigt 
und die entsprechenden Ge-
wässerräume wurden mittels 
Auflagedossier festgelegt.

Der Gemeinderat hat das vor-
liegende Auflagedossier in 
seiner Form genehmigt und eine 
30-tägige öffentliche Auflage 
ab heute Freitag, 4. Oktober, 
beschlossen, welche im kanto-
nalen Amtsblatt veröffentlicht 
wurde. 

Sandra Berchtold neue Be-
treuerin Tagesschulstruktur

Zurzeit sind bei der Tagesschulstruktur-Betreuung 
während der Woche beinahe sämtliche Angebote 
ausgebucht.  

Aufgrund der grossen Nach-
frage des Tagesschulstruktur-
Angebotes hat der Gemeinderat 
beschlossen, eine weitere Be-
treuerin für die Kinder anzu-
stellen. Mit Sandra Berchtold 

konnte eine zusätzliche Betreu-
erin gefunden werden.
Der Vertragsbeginn und somit 
der erste Arbeitstag wurden 
auf den 1. Oktober festgelegt. 

Weitere                
Arbeiten für 
Mehrzweck-

anlage vergeben
Die Instandsetzungsarbeiten 
im 1. und 2. OG der Mehr-
zweckanlage verlaufen gemäss 
Terminprogramm und werden 
Ende 2019 abgeschlossen.

Der Gemeinderat hat folgende 
Arbeiten vergeben:

– In den Investitionen für 2019 
ist vorgesehen, dass im           
2. Obergeschoss neben der 
Bodenerneuerung auch die 
Wände der künftigen Betreu-
ungszimmer neu gestrichen 
werden. Es werden auch die 
Holzdecken aufgefrischt. 
Auf Einladung wurde diese 
Arbeit zum offerierten Preis 
von Fr. 10 705.40 an die ein-
heimische Firma Malerteam 
Zimmermann vergeben.

– Auch die Beleuchtungen 
in den Räumen des 2. OGs 
müssen ersetzt und/oder 
angepasst werden. Der Ge-
meinderat hat beschlossen, 
die Lichtkonzept-Planung der 
Räume im 2. OG im freihändi-
gen Verfahren zum offerierten 
Preis von Fr. 1 938.60 an die 
Lichtdesign Kalbermatten 
& Albrecht AG in Visp zu 
vergeben.

National- und Ständeratswahlen:

Öffnungs zeiten Stimmbüro
Am Wahlsonntag, 20. Oktober, ist das Stimmlokal von 
10.30 bis 11.30 Uhr geöffnet. Am Samstag bleibt das 
Stimmbüro geschlossen. 
Das nach Hause zugestellte amtliche Stimmmaterial 
(Rücksendungsblatt/Stimmkarten, Kuvert, Stimmzettel) 
muss an die Urne mitgenommen werden. 
Die Abstimmungsunterlagen können auch bis Freitag, 18. 
Oktober, im Gemeindebüro eingeworfen werden. Per Post 
müssen die Abstimmungsunterlagen ebenfalls bis am 18. 
Oktober bei der Gemeinde eingetroffen sein.

"Liäderabu"        
mit Mike Sterren

Die Kulturkommission Balt-
schieder lädt am Donnerstag, 7. 
November, 19.30 Uhr, zu einem 
"Liäderabu" der besonderen 
Art ein. 

Der Baltschiedner Sänger (Band 
"Eppis") und Songwriter Mike 
Sterren singt im Burgerhaus 
seine eigenen Lieder in sehr 
persönlichem Ambiente. Im 
Anschluss sind alle Besucher zu 
einem kleinen Apéro eingeladen.

die Zonen- und Nutzungspläne 
bis spätestens 2026 zu über-
arbeiten.
Aufgrund der guten Erfahrun-
gen rund um die erstellten 
Syntheseberichte hat der Ge-
meinderat beschlossen, die 
Zusammenarbeit mit dem Büro 
Plan A+ weiterzuführen. Die 
Offerte für das Erarbeiten der 
raumplanerischen Elemente 
wird gemäss den Leistungen 
2019 gesplittet und beinhaltet 
gemäss Honorarangebot für 
das laufende Jahr Fr. 20 860.–.

werden. Die defekten Dich-
tungsgummis werden durch 
eine Silikonversiegelung er-
setzt, was eine ausführungs-                                            
technisch gute Lösung ist. 
Der Rat hat die neue Silikon-
versiegelung im frei händigen 
Verfahren zum offerierten Preis 
von Fr. 4 451.25 an die Zur-
briggen AG in Visp vergeben. 
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Was? Wann? Wo?
Freitag, 4. Oktober
Visp: 12 Uhr: Rathaussaal: Mittagstisch für Senioren
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Liebes Leid & Lust (Komödie)
Visp: 19.45 Uhr: Lonza Arena: EHC: Visp–Winterthur
Samstag, 5. Oktober
Visp: 18 Uhr: BFO Sand: KTV: Visp–BSV Bern 2
Visp: 18.30 Uhr: Jugendkulturhaus: 1. OS Welcome-Party
Sonntag, 6. Oktober
Visp: 10 Uhr: evang.-ref. Kirchgemeinde: Erntedankgottesdienst
Visp: 16 Uhr: BFO Sand: UHC Damen: Visp–FB Riders DBR
Visp: Fussballclub: Lotto
Dienstag, 8. Oktober
Visp: 14 Uhr: Singsaal Sand Süd: Treff Chor 60+ Visp u. Umgebung
Visp: 19.45 Uhr: Lonza Arena: EHC: Visp–La Chaux-de-Fonds
Mittwoch, 9. Oktober
Visp: 14 Uhr: La Poste: FMG: Kinderkleiderbörse
Visp: 14 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Freitag, 11. Oktober
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 16.30/18.30 Uhr: Jugendkulturhaus: Dolce Vita/offen f. alle
Samstag, 12. Oktober
Visp: 7 Uhr: Altpapiersammlung
Visp: 18 Uhr: Mühleye: FC: Visp–Naters 2
Visp: 18 Uhr: BFO Sand: VBC Damen: Visp–Aarau 1
Montag, 14. Oktober
Visp: 14 Uhr: Jugendkulturhaus: Beginn Specialweek
Dienstag, 15. Oktober
Visp: 12 Uhr: Rest. La Poste: Senioren: Zämu ässu
Visp: 19.45 Uhr: Lonza Arena: EHC: Visp–Ticino Rockets
Donnerstag, 17. Oktober
Visp: 18 Uhr: La Poste: Vortrag über Beruf Pflegefachfrau/-mann
Freitag, 18. Oktober
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 18.30 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Visp: Samariterverein: Nothilfekurs
Samstag, 19. Oktober
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Visp: Samariterverein: Nothilfekurs
Visp: 19.30 Uhr: La Poste: Rondò Veneziano (Musikkonzert)
Sonntag, 20. Oktober
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Visp: Wahlwochenende National- und Ständerat
Visp: Lonza Arena: EHC: Cup 1/8-Final: Visp–Zug
Dienstag, 22. Oktober
Visp: 9 Uhr: Pfarreisaal: Beerdigungschor: Probe
Visp: 14 Uhr: Singsaal Sand Süd: Treff Chor 60+ Visp u. Umgebung
Visp: 19.45 Uhr: Lonza Arena: EHC: Visp–Kloten
Mittwoch, 23. Oktober
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Visp: 14 Uhr: Jugendkulturhaus offen
Donnerstag, 24. Oktober
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)

Visp: 14 Uhr: evang.-ref. Kirchgemeinde: Vortrag 50plus
Freitag, 25. Oktober
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Visp: 9 Uhr: Pfarreisaal: Beerdigungschor: Probe
Visp: ab 16 Uhr: Kaufplatz: Pürumärt
Visp: 16.30/18.30 Uhr: Jugendkulturhaus: Boy Zone/offen f. alle
Samstag, 26. Oktober
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Visp: 11 Uhr: Kaufplatz: Visper Brisolée
Visp: 18 Uhr: BFO Sand: VBC Damen: Visp–Volley Schönenwerd
Visp: 18 Uhr: Mühleye: FC: Visp–St. Niklaus
Sonntag, 27. Oktober
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Visp: 17.45 Uhr: Lonza Arena: EHC: Visp–GCK Lions
Visp: 18 Uhr: BFO Sand: KTV: Visp–PSG Lyss 1
Visp: 18 Uhr: La Poste: The Irish Folk Festival
Visp: 20 Uhr: Samariterverein: Monatsübung
Montag, 28. Oktober
Visp: 19.45 Uhr: Mediathek: FMG: Gemütlicher Leseabend
Dienstag, 29. Oktober
Visp: 9 Uhr: Pfarreisaal: Beerdigungschor: Probe
Mittwoch, 30. Oktober
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Visp: 20 Uhr: Samariterverein: Arztreferat
Donnerstag, 31. Oktober
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Visp: 9 Uhr: Pfarreisaal: Beerdigungschor: Probe
Visp: 19.45 Uhr: Lonza Arena: EHC: Visp–EVZ Academy
Freitag, 1. November
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Samstag, 2. November
Eyholz: 20 Uhr: Der Pakt um die Sonne (Freilichttheater)
Visp: 17.45 Uhr: Lonza Arena: EHC: Visp–Langenthal
Visp: 18 Uhr: BFO Sand: KTV: Visp–US Yverdon
Sonntag, 3. November
Visp: Lonza Arena: EHC: Swiss Hockey Day
Visp: KTV: Lotto
Visp: 16 Uhr: La Poste: Die Amigos (Musikkonzert)
Visp: 16 Uhr: BFO Sand: UHC Damen: Visp–Basel Regio
Dienstag, 5. November
Visp: 12 Uhr: evang.-ref. Kirchgemeinde: Mittagstisch f. Senioren
Visp: 14 Uhr: Singsaal Sand Süd: Treff Chor 60+ Visp u. Umgebung
Visp: Samariterverein: Notfälle bei Kleinkindern
Mittwoch, 6. November
Visp: 14 Uhr: Pfarrsaal: KjM: Vogel-Futterstation basteln
Donnerstag, 7. November
Visp: Samariterverein: Notfälle bei Kleinkindern

Programm Kino Astoria: siehe www.kino-astoria.ch
Jeden Montag, 16.30 Uhr: Turnhalle Müra: Fit Gym für Senioren
Jeden Montag, 13.30 Uhr: Sand Süd: Handarbeitsgruppe Senioren
Jeden 2. Dienstag, 16 Uhr: Turnh. Müra: Senioren: Rückentraining
Jeden Donnerstag, 14 Uhr: Napoleonstr. 9: Senioren: Atemkurs
Jeden Freitag, ab 14 Uhr: Senioren: Jassen im Restaurant Fux
bis 20.10., Mi.–So. 15–18 Uhr: Galerie zur Schützenlaube: Aus-
stellung von Cédric Barberis

gestern                               VISP                               heute

Senioren-Ecke
• Ab Oktober: Rückentraining und Yoga (jeweils alle zwei 

Wochen – im Wechsel). Ort: Turnhalle Müra, Visp. Zeit: 
Dienstag, 16–17 Uhr. Leitung: Theodor Lehner. Anmeldung 
beim Sekretariat Pro Senectute, Tel. 027 948 48 50

• Ab Oktober: Atemkurs: lerne deinen Atem in der Bewegung 
kennen! Ort: Napoleonstrasse 9, Visp. Zeit: Donnerstag, 
14–15 Uhr. Leitung: Elisabeth Waber, Visp. Anmeldung 
beim Sekretariat Pro Senectute, Tel. 027 948 48 50

• Jeden Freitagnachmittag: Jassen im Restaurant Fux. 
Zeit: 14–17 Uhr. Leitung: Paula Gemmet

• Freitag, 4. Oktober, 12 Uhr: Mittagstisch im Rathaus 
(Suppe, Kaffee und Kuchen)

• Dienstag, 8. und 22. Oktober sowie 5. November, 14 
Uhr, Singsaal Sand Süd: Chor 60+ Visp und Umgebung. 
Kontakt Tel. 027 946 39 30/079 510 92 31

• Mittwoch, 9. Oktober: Wanderung Giw–Gebidumpass–
Gspon. Besammlung: 10 Uhr Bahnhof Postauto Visp. 
Leitung: Hubert und Edith Seitz (Anmeldung Tel. 027 
946 39 38)

• Dienstag, 15. Oktober: 12 Uhr: "Zämu ässu" im Restaurant 
La Poste. Anmeldung beim Sekretariat Pro Senectute, Tel. 
027 948 48 50 

• Mittwoch, 16. Oktober: Wanderung North face Trail (Berner 
Alpen). Besammlung: 7.15 Uhr Bahnhof Visp. Leitung: 
Franz Herger, Spiez (Anmeldung Tel. 078 891 11 92)

• Dienstag, 22. Oktober: Besuch der Abtei von St. Maurice. 
Besammlung: 8.30 Uhr Bahnhof Visp. Leitung: Noémie 
Moulin, Pro Senectute. Anmeldung: bis 15. Oktober beim 
Sekretariat Pro Senectute, Tel. 027 948 48 50

• Mittwoch, 23. Oktober: Wanderung Simplon Dorf–Gondo. 
Besammlung: 8.50 Uhr Bahnhof Visp. Leitung: Susanne 
Brantschen und Anni Millius (Anmeldung Tel. 079 597 87 14)

• Mittwoch, 30. Oktober: Wanderung Lötschentaler Talweg. 
Besammlung Hotel Breithorn in Blatten 10.25 Uhr. 
Abfahrt Bahnhof Visp: 9.16 Uhr. Leitung Theodor Lehner 
(Anmeldung Tel. 027 939 30 08)

24-Std.-Elektro-Service: Tel. 027 948 13 13              
Pomonastrasse 6, 3930 Visp                www.studer-soehne.ch
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Cédric Barberis stellt              
in der Schützenlaube aus

Noch bis am Sonntag, 20. Oktober, stellt der Maler 
Cédric Barberis in der Galerie zur Schützenlaube 
seine Werke aus.

Der Walliser Künstler um-
schreibt sein Schaffen wie 
folgt: "Wie ein Diener tue ich 
mein Bestes. Die Sujets wie-
derholen sich in der Malerei 
wie auch in der Gravierung, 
um die Geschichten besser 
zu erzählen, aber nie mit den 
gleichen Worten. Optimist, 
jedoch ohne Hoffnung. Hinter 
den Bildern die Andeutung 
des Gefühls, sterblich zu sein. 
Zwischen Lebenstrieben: die 
Erotik, sie hat das Bewusstsein 
meines eigenen Verschwindens. 
Ich unterstreiche und forciere 
das Merkmal, die nunmehr 
vertraute Besessenheit, welche 
mir keine Pause lässt. Ohne 
ständig wieder anzufangen, 
um diese seltenen Momente 
der Dankbarkeit wiederzufinden 
oder das Gefühl, jedes Ding 

ist an seinem Platz und nun 
Zeit aufzuhören. Ein prekärer 
Moment, welchen ich verzweifelt 
festhalten möchte. Als solch ein 
verrückter Komponist suche ich 
die nötige Harmonie zwischen 
ästhetischer Spannung und 
Flüchtigkeit, ohne diese zer-
brechliche Kombination zu 
brechen."

Die Ausstellung in der Galerie 
zur Schützenlaube ist jeweils 
von Mittwoch bis Sonntag von 
15 bis 18 Uhr geöffnet.

geht jeden ersten Freitag des Monats

an alle 7038 Haushaltungen
der Gemeinden Visp/Eyholz, Lalden, Baltschieder, Eggerberg, 
Ausserberg, Bürchen, Zeneggen und Visperterminen

also

der Schulregion Visp.
Wenn Ihre Kunden vorwiegend aus Visp und Umgebung 
stammen, erreichen Sie diese mit Vorteil

mit einem Inserat
in der "vaz". Verlangen Sie unverbindlich unsere Doku-
mentation.

Salzmann PR & Werbung
Tel. 027 946 44 77

E-Mail: vaz@rhone.ch
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The Irish Folk Festival
Das The Irish Folk Festival©19, das am Sonntag, 27. 
Oktober, 18 Uhr, im La Poste aufgeführt wird, ist ein 
spannendes Musikerlebnis, das von Gegensätzen 
lebt, welche die Gefühle in Wallung bringen. Es ist 
wie mit dem Wetter, das sich zwischen Hochs und 
Tiefs entwickelt. 

Das dreistündige Konzert be-
ginnt immer mit ruhigen, erdi-
gen und oft mythischen Tönen. 
Sie sind der Energiespeicher, 
die Musik, Tanz und Gesang 
brauchen, um später ihre volle 
Energie entfalten zu können.

Dass sich hier etwas zusam-
menbraut, spürt man spätes-
tens, wenn die letzte Gruppe 
vor der Pause die Bühne betritt. 

Dann weht eine frische Brise 
durch die Hallen. Man spürt, 
dass sich hinter den Kulissen 
ein Sturm zusammenbraut, der 
sich mit dem Headliner auf der 
Bühne entfaltet. Orkanstärke 
ist spätestens dann angesagt, 
wenn alle vier Programmpunkte 
gemeinsam die Bühne zu der 
berühmt berüchtigten Session 
betreten.

Heute: Liebes 
Leid & Lust

Sechs Schauspieler, die 12 Fi-
guren verkörpern, veranstalten 
ein Fest der Sprache, der Bilder 
und der Musik – zu sehen heute 
Freitag, 4. Oktober, 19.30 Uhr, 
im La Poste.

110 Karat
heisst das Musikprogramm, mit 
dem Die Amigos am Sonntag, 3. 
November, 16 Uhr, im La Poste 
Halt machen.

Rondò Veneziano             
im La Poste

Dieses venezianische Barock- und Rockmusikkonzert 
wird am Samstag, 19. Oktober, 19.30 Uhr, auf der 
La Poste-Bühne aufgeführt.

Rondò Veneziano ist das wohl 
bekannteste klassische En-
semble der Welt. Unter der 
Leitung von Maestro Gian 
Piero Reverberi präsentieren 
die Musiker seit 1979 einen 
ganz besonderen eigenen Stil. 
Eine künstlerische Symbiose 
zwischen barocker Klassik und 
moderner Musik. "La Serenis-
sima" und "Odissea" traten 
ihren Siegeszug um die Welt 
an und gelten heute allgemein 
als konzertante venezianische 
Evergreens. Erst nach über 10 

Jahren, im Jahr 1991, war die 
Zeit reif für Konzerte. Inzwischen 
war die Musik von Maestro Re-
verberi durch den Rundfunk und 
die vielen Millionen verkaufter 
Tonträger auf der ganzen Welt 
berühmt geworden, sodass er 
als Komponist und Dirigent 
mit seinem Orchester in den 
Konzertsälen dem Publikum 
ausschliesslich bekannte 
Melodien aus seiner Feder 
präsentieren kann. Aber wie sie 
sich präsentieren, lässt jedes 
Konzert zum Erlebnis werden!

Das Martinsheim "Ost" nimmt Gestalt an. So präsentierte es sich Ende September.

Am 11.11.            
um 11 Uhr 11

findet in den Katakomben des 
Visper Rathauses die 50. Zunft-
gemeinde der fasnächtlichen 
Martinizunft statt, an welcher 
Rückblick gehalten und die Or-
ganisation der 51. Martinifas-
nacht "z'Fadu" geschlagen wird.

Erster vifra-
Ehrengast               

am Comptoir
1982 lud die vifra, die Visper 
Frühjahrsausstellung, die Regi-
on Stalden mit den Gemeinden 
Stalden, Staldenried, Eisten, 
Embd und Törbel als Ehrengast 

ein. Es war das erste Mal, dass 
Gemeinden als Ehrengast für 
eine Ausstellung angefragt 
wurden. Inzwischen kam es 
2018 an der vifra zu einer 
Wiederholung und jetzt wurde 
das begehrte Quintett sogar an 
das 60. Comptoir de Martigny 
eingeladen.

Visperin Joanne Gattlen mit 
Fantasy-Roman als Erstling

Am kommenden Donnerstag, 10. Oktober, 19.30 
Uhr, wird in der ZAP in Brig der Fantasy-Roman 
"Meravella", das erste Buch der 21-jährigen Visperin 
Joanne Gattlen, aus der Taufe gehoben.

Joanne Gattlen ist 1998 in Visp 
geboren und hier auch aufge-
wachsen. Sie absolvierte die 
kaufmännische Berufslehre und 
verbrachte anschliessend ein 
Au-pair-Jahr in Amerika. Seither 
arbeitet sie als Managerin in 
einem Hotel in Leukerbad. 
Inzwischen hat sie das Studium 
in Betriebsökonomie in Angriff 
genommen. 

Rund ein Dreivierteljahr schrieb 
sie in "Meravella" über den "un-
erwartet magischen Sommer". 
Sie erzählt von der 16-jährigen 
Haley, die ihre Sommerferien 

bei ihren Grosseltern in einem 
kleinen irischen Dorf verbringen 
muss. Niemand weiss, warum 
sie vor fünf Jahren abreiste und 
ihren ehemalig besten Freund 
Dylan zurückliess. Nun findet 
sie sich plötzlich in einer Welt 
wieder, in der die Existenz 
eines ganzen Volkes auf dem 
Spiel steht …
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Sport in Kürze
• Die Fussballer sind nicht 

gerade erfolgreich in die 
neue Saison gestartet. Der 
6:1-Sieg beim Tabellenletzten 
Miège brachte den FC Visp 
aber wieder ins Mittelfeld. 
Übermorgen Sonntag, 6. 
Oktober, gastiert er beim 
Tabellennachbarn Lalden 
und am 12. Oktober kommt 
Naters 2 nach Visp.

• Noch gar nicht zurechtge-
funden in der neuen Meister-
schaft haben sich die Visper 
Handballer. Vier Spiele, vier 
Niederlagen, so lautet die 
gegenwärtige Bilanz. Am 
letzten Samstag unterlagen 
sie in Lyss mit 26:34. Morgen 
Samstag, 5. Oktober, gastiert 
BSV Bern 2 in der BFO-Halle 
Sand und eine Woche später 
spielt man beim West HBC.

• Bis jetzt hat der EHC Visp 
dem Geschenk der neuen 
Halle nicht sonderlich Ehre 
angetan. Nach sechs Runden 
steht die Mannschaft mit 

sieben Punkten auf dem 10. 
Rang, also unter dem Strich. 
Als das erste Spiel in Kloten 
gewonnen wurde, war man 
allgemein zuversichtlich, 
nach der Heimniederlage 
im Derby gegen Neuling 
Siders vor mehr als 4 000 
Zuschauern etwas weniger. 
Etwas Selbstvertrauen gab 
der 5:2-Sieg vom vergange-
nen Dienstag gegen Olten. 
Heute Freitag, 4. Oktober, 
kommt Winterthur in die 
Lonza Arena, am Dienstag 
La Chaux-de-Fonds, das 
sich von seinem Fehlstart gut 
erholt hat. Das Rückspiel in 
Siders steigt am Freitag, 25. 
Oktober.

• Die in die Nationalliga aufge-
stiegenen Unihockey-Damen 
verloren das Spiel gegen den 
Leader Zäziwil erst in der 
Verlängerung mit 2:3. Am 
kommenden Sonntag, 6. 
Oktober, sind die Riders DBR 
in Visp zu Gast, am Sonntag, 
3. November Basel Regio.

• Noch gar nicht begonnen 
haben die Volleyballerinnen. 
Die neue Saison beginnt in 
rund zehn Tagen, am Sams-
tag, 12. Oktober, zu Hause 
gegen den BTV Aarau 1. Eine 
Woche später gastiert man in 
Therwil und tags darauf bei 
Muri Bern. Am Sonntag, 26. 
Oktober, tritt Schönenwerd 
in Visp an.

• Stark engagiert waren im Sai-
son-Endspiel die Sportschüt-
zen Visp/Eyholz. Die Walliser 
Einzelmeisterschaften auf 
300 m in Visp brachten durch 
ChristianNoti einen der Visper 
Titel im Liegendmatch Stgw. 
57/03, Adolf Noti wurde Drit-
ter. Im Zweistellungsmatch 
Standard verpasste Vereins-
präsident Pius Ebener Bronze 
nur gerade um vier Punkte. 
– Am 84. Bezirksschiessen 
wurde Roland Heinzmann 
auf 300 m A Sportwaffen 2. 
mit 191 P., Pius Ebener mit 
187 P. 5. Bei den D (Armee-

waffen) siegte der Visper 
Hermann Zenhäusern mit 
185 P. Bei der Elite A siegte 
Sandra Mazotti mit 198 P., 
Michael Heinzmann wurde 
6. mit190 P., bei der Elite D 
wurde Klaus Wyer mit 189 P. 
3. Bei den KK 50 m Gewehr 
siegte Francis Pianzola mit 
196 P. (5 M), 2. wurde Beat 
Abgottspon mit 196 P. (3 M), 
5. Hermann Ebener mit 192 
P., 6. Armand Salzgeber mit 
192 P. KK Elite: 1. Sandra 
Mazotti, 197 P., 3. Fernando 
Jeitziner, 195 P., 4. Manuel 
Jeitziner, 194 P., 5. Nadine 
Locher, 194 P., 6. Peter Furrer, 
193 P. (10 M). KK Junioren: 
5. Enrico Stoffel, 188 P., 6. 
Rafael Kenzelmann, 185 P. 
Pistole 50 m, Veteranen: 1. 
Roland Heinzmann, 159 P., 
2. Rudolf Hug, 158 P., 3. 
Oswald Zurbriggen, 156P., 
4. Pius Ebener, 156 P., 5. 
Erich Salzgeber, 150 P., 6. 
Alban Stadler, 143 P. Elite: 
5. Michael Heinzmann, 163 
P. – 100 Jahre MSV Baltschie-
der: Feld A (Sportwaffen): 1. 
Fernando Jeitziner, 216,5 P., 
3. Pius Ebener, 214,4 P., 4.  
Sandra Mazotti, 214,3 P., 5. 
Manuel Jeitziner, 213,0 P., 7. 
Damian Ritler, 212,0 P. Feld 
D/E (Armeewaffen): 4. Chris-

tian Noti, 206,7 P., 9. Francis 
Pianzola, 205,4 P. Stichsieger 
Feld A: Kunst: 1. Sandra Ma-
zotti, 476 P., 3. Pius Ebener, 
470 P. "Baltschiedner": 1. 
Damian Ritler, 74,5 P. (75), 
2. Fernando Jeitziner, 72,8 
P., 3. Sandra Mazotti, 72,7 
P. Sektion Feld D/E (Armee-
waffen): Kunst: 1. Christian 
Noti, 467 P. "Baltschiedner": 
1. Francis Pianzola, 70,7 
P. – Jahresmeisterschaft 
KK: Nachwuchs Kat. 1: 1. 
Julia Kalbermatter, 3. Amé-
lie Bellwald. Kat. Elite: 2. 
Sandra Mazotti. – In der 
Mannschaftsmeisterschaft 
KK rückte in der 1. Liga Visp/
Eyholz mit 1 562:1 551 auf 
den 3. Rang vor. In der 3. 
Liga fand sich Visp/Eyholz 
II mit 1 530:1 526 plötzlich 
an der Spitze. Nadine Locher 
schoss mit 199 P. das beste 
Einzelresultat. In der 7. und 
letzten Runde festigte Visp/
Eyholz I in der 1. Liga den 3. 
Rang mit sehr guten 1 563 
P. Sandra Mazotti steuerte 
mit 200 P. das Maximum 
bei. Visp/Eyholz II schaffte 
den Aufstieg in die 2. Liga. 
– Die sehbehinderte inter-
nationale Spitzenschützin 
Claudia Kunz-Inderkummen 
(ursprünglich aus Turtmann) 
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war wie schon in den letz-
ten Jahren wieder im SSZ         
Riedertal Visp anzutreffen 
und dies für eine ganze 
Trainingswoche. Betreut wur-
de sie vom kompetenten 
Nati-Trainer Heinz Reichle 
und begleitet vom aktuellen 
Weltmeister der Herren, Patrik 
Moor vom österreichischen 
"KGB" (Kompetenzgruppe 
Blinde).
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